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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 19. September, Herr Bernd Schirrmeister, 
den 70.
Am 19. September, Frau Dragica Tabak, den 70.
Am 20. September, Herr Stojko Vulovic, den 80.
Am 22. September, Herr Peter Klem, den 80.
Am 23. September, Frau Helga Kis Kollár, den 70.
Wir gratulieren allen Jubilaren, ob genannt 
oder ungenannt, recht herzlich zum Geburts-
tag!

Apothekendienst
Freitag, 17. September
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Samstag, 18. September
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern
Marktplatz 7 07138/810620
Sonntag, 19. September
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5 07133/960197
Montag, 20. September
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld
König-Wilhelm-Straße 74/76 07062/659940
Dienstag, 21 September
Hirsch Apotheke Ilsfeld
König-Wilhelm-Straße 37 07062/62031
Mittwoch, 22. September
Wacker‘sche Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 10 07133/4357
Donnerstag, 23. September
Burg-Apotheke Sulzfeld
Gartenstraße 12 07269/292

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/ Sonntag, 18./19. September:
AniCura Kleintierzentrum, HN 07131/89090
TÄ Peter, Sülzbach 07134/510635
TÄ Rebscher, Untereisesheim 07132/381966

Das Standesamt meldet
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 22. Juli 2021 in Bietigheim-Bissingen, 
Hamza, Sohn von Abdullah Erez und Selma 
Erez, Im Häsle 23, Pfaffenhofen

Sirenen-Probe im Landkreis Heilbronn
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn werden am Mittwoch, den 22. September2021, zwischen 
09:00 und 12:00 Uhr überprüft. Neben den Sirenen wird auch ein Probealarm über die Warn-
App NINA ausgelöst. Nach Auslösung des Probesignals durch die Integrierte Leitstelle Heilbronn 
ertönt ein 12 Sekunden langer, gleichbleibend hoher Dauerton.

–  BE 100 Lagerung wassergefährdender Stoffe 
Säurelager mit:

 –  1 Behälter, 65 m³ Mischwasser (alkalisch/
sauer) für die Neutralisation, 

 –  1 Behälter, 50 m³ zur Lagerung von Frisch-
säure,

 –  1 Behälter, 15 m³ zur Lagerung von Natron-
lauge,

 –  1 Behälter, 50 m³ als Waschwasserpuffer 
und 

 –  2 Behältern, à 65 m³ für Havariefälle  
(alkalisch bzw. sauer).

 Abfüllfläche
 Chemikalienlager für 
 –  Entfettungsmittelkonzentrat (max. 3 x  

1 m³-IBC)
 –  Flussmittelkonzentrat (IBC od. Fasslager 

max. 17.500 kg)
 –  Passivierungsmittelkonzentrat (max. 2 x  

1 m³-IBC)
 –  Schwefelsäure (max. 2 x 25 kg)
 –  Kaliumpermanganat (max. 0,9 t)
 Abfalllager für
 –  Filterstäube in BIG BAGs
 –  Alt-Fluxschlamm (ASP-Behälter max. 7,2 t)
– BE 200 Materialvorbehandlung
 –  3 Entfettungsbäder à 58 m³ mit Skimmer 

zur Badpflege
 –  2 Wasserspülbäder nach der Entfettung à 

58 m³ 
 –  5 Beizbäder à 58 m³ mit Koaleszenz-Trenn-

förderer-Abscheideanlage zur Reinigung 
der Badoberfläche, Retardationsanlage  
(BE 700) zur Badpflege

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums 
Stuttgart
Entscheidung des Regierungspräsidiums Stutt-
gart über den Antrag der Wilhelm Layher 
GmbH & Co. KG auf Erteilung einer immis-
sionsschutzrechtlichen Genehmigung für 
die Errichtung und den Betrieb des neuen 
Werkes III mit integrierter Verzinkerei am 
Standort Boschstraße 1 in Cleebronn.
Das Verfahren wurde nach §§ 4 und 10 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) durch-
geführt. Das Regierungspräsidium Stuttgart 
macht den verfügenden Teil der Entscheidung 
vom 14.09.2021, Az.: RPS54_4-8823-1113/1, 
sowie die Rechtsbehelfsbelehrung gemäß § 10 
Abs. 7 i. V. m. Abs. 8 BImSchG öffentlich bekannt:
A. Entscheidung
1. Der Wilhelm Layher GmbH & Co. KG, Ochsen-
bacher Str. 56 in 74363 Güglingen-Eibensbach 
wird die Immissionsschutzrechtliche Geneh-
migung für die Errichtung und den Betrieb 
einer Feuerverzinkungsanlage (Verzinkerei III) 
für  Gerüstteile mit einem technisch mög-
lichen Rohgutdurchsatz von 25,0 t/h bzw. ca. 
120.0000 t/a einschließlich der erforderlichen 
Nebenanlagen auf dem Betriebsgelände in der 
Boschstr. 1 in 74389 Cleebronn, Flst.-Nr. 1481 
erteilt. Die Anlage besteht aus folgenden Be-
triebseinheiten (BE) mit den wesentlichen An-
lagenteilen:

Abfälle vermeiden heißt: 
Verpackungsmüll nicht einkaufen!

 
 

Sirenensignale im Landkreis Heilbronn 

Klangbild Bedeutung 

 
 

 
 

12 Sekunden Dauerton 

Probealarm 
Dient der Überprüfung der Funktionsfä-
higkeit der Sirene. 

 
 

 
 

drei Mal 12 Sek. Dauerton 

Alarm für die Feuerwehr 
Gilt nur für Angehörige der Feuerwehr. 

 
 

 

 
1 Minute Heulton 

Warnung der Bevölkerung 
Nutzen Sie alle verfügbaren Informati-
onsmedien für weitere Hinweise. Fol-
gen Sie amtlichen Anweisungen. 

 
 

 
 

Entwarnung 
Die Gefahr besteht nicht mehr. Nutzen 
Sie alle verfügbaren Informationsme-
dien für weitere Hinweise. 
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 –  1 Abgasreinigungsanlage (Absorptions-
wäscher)

 –  2 Spülbäder à 58 m³ nach dem Beizen
 –  1 Flussmittelbad, 58 m³
 –  1 Flussmittelaufbereitungsanlage mit zwei 

Kammern, 10 m³
– BE 300 Verzinkung
 –  1 Trockenkammer (1 MW)
 –  1 Verzinkungsanlage mit Verzinkungs-

kessel (580 t) und -ofen (3,8 MW) 
 –  1 Abgasreinigungsanlage (Trockenfilter)
 –  1 Wärmerückgewinnungsanlage mit Not-

heizkessel (560 kW)
– BE 400 Entzinkungsanlage
 –  1 Entzinkungsbad, 58 m³-2 Spülbäder à  

58 m³ (eines davon als Sprühspülbad)
– BE 500 Neutralisation als Doppelanlage
 –  2 Chargenbehälter à 17 m³
 –  2 Kammerfilterpressen
 – 1 Filtratbehälter, 10 m³
 –  1 Ansatzbehälter, 2,6 m³ für Kalkmilch und 

Flockungsmittel
 – 1 Tank, 10 m³ zu pH-Endkontrolle
 – 1 Beutelfilter 
 – 1 Kalksilo, 50 m³
– BE 600 2 x Passivierung
 – 2 Passivierungsbäder à 58 m³
– BE 700 Retardation
 –  1 Altsäureaufbereitungsanlage als Kom-

paktanlage
 – 1 Vorlagebehälter, 3 m³
2. Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-SchG) 
folgende Entscheidungen ein:
2.1 die erforderliche Baugenehmigung für den 
Neubau mit allen Werkskomponenten wie Pro-
duktionshalle mit Verzinkerei, Lagerplätze mit 
Warenein- und Warenausgang, Büros, Sozial-
bereiche und Mitarbeiterparkplätze,
2.2 die wasserrechtliche Genehmigung für die 
Errichtung und den Betrieb einer Abwasserauf-
bereitungsanlage,
2.3 die wasserrechtliche Genehmigung für die 
Indirekteinleitung des Abwassers und
2.4 die naturschutzrechtliche Ausnahmegeneh-
migung gemäß § 45 Abs. 7 S. 1 Nr. 5 Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG) vom Verbot nach 
§ 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG, beschränkt auf 
Wechselkröten (Bufotes viridis), insbesondere 
für das unvermeidbare Töten von In dividuen 
dieser Art zur Durchführung der im Antrag der 
Wilhelm Layher Verwaltungs-GmbH dargestell-
ten Maßnahmen. 
3. Diese Genehmigung ergeht unbeschadet der 
behördlichen Entscheidungen, die nach § 13 
BImSchG nicht von der immissionsschutzrecht-
lichen Genehmigung eingeschlossen werden.
4. Aufschiebende Bedingung:
Vor Inbetriebnahme ist für das gesamte Anla-
gengrundstück für relevante gefährliche Stoffe 
nach §§3 Abs. 9 und 10 BImSchG ein Bericht 
über den Ausgangszustand von Boden und 
Grundwasser zu erstellen (Ausgangszustands-
bericht) und dem Regierungspräsidium Stutt-
gart vorzulegen. Eine Inbetriebnahme darf erst 
erfolgen, wenn die Genehmigungsbehörde der 
Ausführung des Ausgangszustandsberichts 
schriftlich zugestimmt hat.
5. Die Genehmigung erlischt, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Bestandskraft 
dieser Entscheidung mit der Errichtung der 
Anlage begonnen wurde.
6. Die Bestellung eines Bauleiters wird ange-
ordnet.
7. Der Erlass weiterer Nebenbestimmungen 
sowie die nachträgliche Änderung oder Ergän-
zung der Nebenbestimmungen in Bezug auf 
die naturschutzrechtliche Ausnahmegenehmi-
gung (Ziffer 2.4) bleiben vorbehalten. Dies gilt 
insbesondere zur Einleitung von erforderlich 

werdenden Gegenmaßnahmen bzw. zusätz-
licher Maßnahmen bei mangelndem Erfolg von 
artenschutzrechtlichen Maßnahmen.
8. Die naturschutzrechtliche Ausnahmegeneh-
migung (Ziffer 2.4) wird widerruflich erteilt.
9. Bestandteile dieser Genehmigung sind die in 
Abschnitt B aufgeführten Antragsunterlagen 
sowie die in Abschnitt C aufgeführten Inhalts- 
und Nebenbestimmungen.
10. Kostenentscheidung
Die Antragstellerin trägt die Kosten des Ver-
fahrens.
11. Gebührenfestsetzung
Für diese Entscheidung wird eine Gebühr in 
Höhe von XXXX € festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe beim 
Verwaltungsgericht Stuttgart Klage erhoben 
werden.
Hinweise:
Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung 
enthält Nebenbestimmungen sowie die Be-
gründung, aus der die wesentlichen tatsäch-
lichen und rechtlichen Gründe, die zur Ent-
scheidung geführt haben, hervorgehen.
Der vollständige Genehmigungsbescheid 
(mit Begründung) liegt vom 20.09.2021 bis 
04.10.2021 (je einschließlich) bei folgenden 
Behörden zur Einsichtnahme aus:
1.  Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 

54.4, Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart- 
Vaihingen, Eingang B, Zwischengeschoss, 
Zimmer Z. 106. Um ein weiteres Ausbreiten 
des Coronavirus (Covid-19) zu unterbinden, 
erfolgt die Einsichtnahme nur nach termin-
licher Vereinbarung per E-Mail (abteilung5@
rps.bwl.de) oder per Telefon unter 0711/904-
15443.

2.  Stadtverwaltung Güglingen, Stadtbau-
amt, Marktstraße 19–21, 74363 Güglingen,  
1. Obergeschoss, Zimmer Nr. 108. Um ein 
weiteres Ausbreiten des Coronavirus (Covid-
19) zu unterbinden, erfolgt die Einsichtnah-
me nur nach terminlicher Vereinbarung per 
E-Mail (ute.knopp@gueglingen.de) oder per 
Telefon unter 07135/108-51.

Außerdem ist der Genehmigungsbescheid auch 
auf der Homepage des Regierungspräsidiums 
Stuttgart (www.rp-stuttgart.de) einsehbar. Mit 
dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid 
auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt.
Stuttgart, den 14.09.2021
Regierungspräsidium Stuttgart
Abteilung Umwelt, Referat 54.4

WIKOKU 2021 – Mit Bildung 
in die Zukunft
Online-Veranstaltungswochen im November
Jährliche Veranstaltungsreihe „Bausteine 
einer Willkommenskultur in Heilbronn- 
Franken“
„Mit Bildung in die Zukunft“ ist das Motto 
der diesjährigen Veranstaltungswochen rund 
um das Thema Willkommenskultur in Heil-
bronn-Franken. Aus- und Weiterbildung sind 
ein wichtiger Baustein für den beruflichen 
Erfolg. Durch den Prozess der digitalen Trans-
formation wird das lebenslange Lernen immer 
wichtiger und zur Willkommenskultur in einer 
offenen Gesellschaft gehört auch der Zugang 
zum Bildungssystem. Das deutsche Bildungs-
system bietet jedoch so viele verschiedene 
Möglichkeiten und Wege, dass es für Zuge-
wanderte häufig eine Herausforderung ist, sich 
im „Bildungs-Dschungel“ zurecht zu finden.
Die WIKOKU-Veranstaltungswochen vom 15. 

bis 25. November 2021 sollen einen Überblick 
zu den vielfältigen Möglichkeiten der Bildung 
in der Region Heilbronn-Franken bieten und 
die Kompetenzanforderungen der Zukunft auf-
zeigen. Zielgruppe des Veranstaltungsange-
botes sind internationale Bürger/-innen, aber 
auch alle anderen Interessierten sind herzlich 
eingeladen, an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen. Es wird unter anderem Veranstaltun-
gen zu den Themen Ausbildung und Studium, 
berufliche Anerkennung und Deutsch lernen 
geben. Die einzelnen Veranstaltungen haben 
einen informativen Charakter, bieten aber 
gleichzeitig auch ausreichend Gelegenheit für 
Austausch und Vernetzung.
Das Programm ist ab Oktober online abruf-
bar unter www.welcomecenter-hnf.com.
Die Teilnahme an den Online-Veranstaltun-
gen ist kostenfrei. Weitere Informationen 
zum Programm und zur Anmeldung finden 
Sie unter: www.welcomecenter-hnf.com.

Das Haus der Familie startet 
in das neue Kurssemester: 
Angebote im Bereich 
Familienstart
Geburtsvorbereitungskurse, Yoga für Schwan-
gere und Mamas mit Baby, Rückbildungsgym-
nastik, MamaWorkouts, LEFino oder „Babys in 
Bewegung mit allen Sinnen“: Ab dem 13. Sep-
tember 2021 startet eine Vielzahl an Kursen. 
Unter www.hdf-hn.de/mitteilungen/angebote_
familienstart/ erhalten Sie die Details zu den 
einzelnen Angeboten sowie die Möglichkeit zur 
Online-Anmeldung.

Internationale Fachkräfte für 
die Sozialwirtschaft - Ausbil-
dung von Drittstaatsangehöri-
gen im Pflegebereich 
Viertes Online-Netzwerktreffen bietet Mög-
lichkeit zum Praxisaustausch
Das Welcome-Center Heilbronn-Franken lädt 
gemeinsam mit dem Welcome-Center Sozial-
wirtschaft Baden-Württemberg und der Regio-
nalen Koordinationsstelle Fachkräfteeinwan-
derung zum Netzwerktreffen „Internationale 
Fachkräfte für die Sozialwirtschaft“ ein. 
Das Thema des nächsten Treffens am 6. Ok-
tober 2021 von 10.00 bis 12.00 Uhr ist die 
Ausbildung von Drittstaatsangehörigen im 
Pflegebereich.
Das Welcome-Center Sozialwirtschaft gibt 
einen Überblick über die aufenthaltsrecht-
lichen Möglichkeiten und Rekrutierungs-
programme von Drittstaatsangehörigen. Die 
Teilnehmenden erhalten umfangreiche Infor-
mationen über grundsätzliche Möglichkeiten 
der Einwanderung und aktuelle Rekrutierungs-
programme. Im Erfahrungsaustausch wird es 
um die Frage gehen, wie Unternehmen inter-
nationale Auszubildende für sich gewinnen 
können.
Um eine Anmeldung bis zum 5. Oktober 2021 
wird gebeten. Weitere Informationen dazu fin-
den Sie auf der Webseite des Welcome-Center 
Heilbronn-Franken bei den Veranstaltungen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Anzahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt. Die Veranstaltung 
findet mit dem Programm Zoom statt.
Es handelt sich um ein Kooperationspro-
jekt des Welcome-Center Sozialwirtschaft  
Baden-Württemberg, der Regionalen Koor-
dinationsstelle Fachkräfteeinwanderung und 
dem Welcome Center Heilbronn-Franken.



1036 Rundschau Mittleres Zabergäu 17.09.2021

SVLFG unterstützt 
Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt die 
deutschlandweite Aktionswoche vom 13. bis 
19. September, bei der gebündelt zum Impfen 
aufgerufen und auf die Vielzahl der Impfange-
bote aufmerksam gemacht wird.
Mittlerweile sind über 60 Prozent der Deut-
schen vollständig gegen Covid-19 geimpft. Im 
Kampf gegen das Coronavirus und seine Va-
rianten ist es jedoch wichtig, dass sich noch 
deutlich mehr Menschen impfen lassen. Die 
Corona-Impfung bietet Schutz vor einer In-
fektion mit dem Virus und insbesondere vor 
schweren Krankheitsverläufen. Angesichts 
derzeit steigender Infektionszahlen sowie des 
anstehenden Herbstes ist es jetzt besonders 
wichtig, die Impfbereitschaft in eine möglichst 
hohe Impfquote umzusetzen. Dies kann ins-
besondere mit spontanen und unkomplizierten 
Impfangeboten vor Ort gelingen, zum Beispiel 
vor Supermärkten, an Ärztezentren, auf Markt- 
und Sportplätzen.
Auf der Internetseite www.hierwirdgeimpft.de 
finden sich weitere Informationen und eine 
Deutschlandkarte mit Verlinkungen zu den 
Impfmöglichkeiten vor Ort.

Neu: Tests auf Hepatitis B und C 
beim „Check-up 35“
Gesetzlich Versicherte haben einmalig An-
spruch auf ein Hepatitis-Screening bei der 
Vorsorgeuntersuchung „Check-up 35“. Ge-
testet wird auf die Erreger Hepatitis B und C.
Eine Infektion mit Hepatitis B oder C verläuft 
anfangs häufig symptomlos. Bleibt die Infek-
tion unbehandelt, kann sie schwerste Leber-
erkrankungen nach sich ziehen. Durch den Test 
kann eine Ansteckung frühzeitig festgestellt 
und wirksam behandelt werden.
Einmalig für Versicherte ab 35 Jahren
Das Screening ist Bestandteil der Gesund-
heitsuntersuchung „Check-up 35“. Versicherte 
können dies auch separat nachholen, wenn 
ihr letzter Check-up weniger als drei Jahre 
zurückliegt. So soll das Angebot allen zeitnah 
zur Verfügung stehen. Selbstverständlich kann 
es auch beim nächsten regulären Check-up in 
Anspruch genommen werden. Wer gegen He-
patitis B geimpft ist, braucht sich auf diesen 
Erreger nicht testen zu lassen.
Kostenlose Vorsorgeuntersuchungen nutzen
Die LKK appelliert, die kostenlosen Früher-
kennungs- und Vorsorgeuntersuchungen für 
Erwachsene, aber auch für Kinder und Ju-
gendliche zu nutzen. Die Angebote stehen im 
Internet unter www.svlfg.de/vorsorge.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturerlebnistag am Naturparkzentrum
So., 26. September, 11 bis 18 Uhr
Am Naturerlebnistag verwandelt sich das  
Naturparkzentrum wieder in einen Treffpunkt 
naturbegeisterter Menschen jeden Alters. Rund 
um das Naturparkzentrum präsentieren regio-
nale Akteure aus Naturschutz, Umweltbildung 
und Landnutzung attraktive Mitmachangebote 

für Jung und Alt. Familien können unter An-
leitung Vogelnistkästen und Insektenhotels 
bauen und sich in der WildkräuterWelt beraten 
lassen, wie sie ihren Garten insektenfreundlich 
gestalten können. Eine große Obstsortenaus-
stellung bietet die Gelegenheit, eigene Apfel- 
und Birnensorten bestimmen zu lassen. Rund 
um das Thema Streuobst und Bienen warten 
viele weitere interessante Angebote auf die 
Besucher.
Die Corona-Regularien am Naturerlebnistag 
richten sich nach den tagesaktuellen amtlichen 
Bestimmungen des Landes. Nähere Informatio-
nen finden Sie unter www.naturpark-sh.de.
Die Naturparkführer sind unterwegs:
Alle Veranstaltungen unterliegen den aktuellen 
Landesverordnungen. Es können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben, daher bitte immer tele-
fonisch bei den Naturparkführern nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer Website 
„naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Eine Weinprobe bei Vollmond über den  
Michaelsberg
Freitag, 17.09.2021, 19.00–22.00 Uhr. Spa-
ziergang über den Michaelsberg mit Mond- 
geschichten und guten Weinen der Kellerei 
Cleebronn-Güglingen. Zur Weinprobe gibt es 
auch ein Vesper. Anmeldung erforderlich.
Naturparkführerin: Ilse Schopper, 07046/ 
4073176, i.r.schopper@gmx
Kostenbeitrag: p. P. 19 €. Treffpunkt: Clee-
bronn, Parkplatz am Näser.
Back to Basics
Samstag, 18.09.2021, 14.00–16.00 Uhr. Viele 
Kosmetik- und Reinigungsprodukte können 
mithilfe weniger Zutaten selbst hergestellt 
werden. Sie sind gleichzeitig gesundheitlich 
unbedenklich, kostengünstig und effizient. Im 
Workshop werden gemeinsam z. B. Deo, Lip-
penbalsam, Waschmittel und Badreiniger her-
gestellt. Anmeldung erforderlich:
Naturparkführerin: Christina Schmitt, 0152/ 
31779095, christinak24@gmx.de
Kostenbeitrag: p. P. 15 €, inkl. Material, Treff-
punkt: Illingen, Bahnhof Illingen
Wilde Herbstfrüchte kennenlernen
Samstag, 09.10.2021, 10.00–13.00 Uhr: Dunkel-
blaue Schlehen, rote Hagebutten, dunkel rote 
Weißdornbeeren, schwarze Ligusterbeeren, 
Eicheln, Bucheckern ... Früchte des Herbstes! 
Bei einer Führung lernen Sie die unterschied-
lichen Früchte kennen. Wozu sind sie zu ver-
wenden? Gibt es giftige Sorten unter ihnen? 
Diesen und ähnlichen Fragen wollen wir nach-
gehen. Anmeldung erforderlich:
Naturparkführerin: Conny Wirsich, 07147/ 
900082, connywirsich@aol.com
Kostenbeitrag: p. P. 12 €, Kinder 6 €, inkl. Kost-
proben + Getränk, Treffpunkt: wird bei der An-
meldung bekannt gegeben.
Naturpark-Vespertouren
Sonntag, 03.10. und 31.10.2021: Den Natur-
park entdecken und dabei ein leckeres Ves-
per von Höfen der Region genießen! Bei den 
Natur park-Vespertouren gibt es auf Vorbestel-
lung an zwei Terminen ab Hof eine Brotzeit „to 
go“, zubereitet aus Produkten direkt vom Be-
trieb und von Erzeugern aus der Region. In die 
Vespertüte kommt neben den köstlichen regio-
nalen Sattmachern auch das Booklet zu unse-
ren „Wander3Klang“-Touren mit mehr als 60 
Tourenvorschlägen. Das schmeckt nach Natur-
park! weitere Infos/Kontaktdaten auf unserer 
Website naturpark-stromberg-heuchelberg.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Die 
Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kontakt-
daten direkt beim jeweiligen Gästeführer bzw. 
Gästeführerin.
Samstag, 18. September – Wüstungen – 
Niederramsbach, 14.30 Uhr
Was sind Wüstungen? Wo lag das Dorf Nieder-
ramsbach? Der Archäologe Roland Gläser nimmt 
Sie mit auf eine Erkundung der Siedlungsge-
schichte des Zabergäus. Kosten: 3 €/Person. An-
meldung erforderlich bei Dr. Roland Gläser, Tel. 
07135/7929 oder cat14@t-online.de.
Sonntag, 19. September - Archäologi-
sche Radtour – Auf den Spuren der Römer,  
13.30 Uhr
Mit dem Archäologen Roland Gläser auf dem 
Römerweg entlang der Zaber von Brackenheim 
nach Güglingen radeln mit Vorstellung der 
Grabungsstellen Frauenzimmern-Langwiesen 
und Güglingen-Steinäcker. Kosten: 7 €/Person. 
Anmeldung erforderlich bei Dr. Roland Gläser, 
Tel. 07135/7929 oder cat14@t-online.de.
Sonntag, 19.09.2021 „Lauffener Sonntags-
führung“: Die Regiswindiskirche, 15 Uhr
Hoch oben über dem Neckar thront diese im-
posante Kirche, ein Wahrzeichen der Stadt 
Lauffen mit schillernder Geschichte. Die An-
fänge der Kirche liegen fast 1200 Jahre zurück. 
Die „Lauffener Sonntagsführung“ mit Gäste-
führer Hartmut Wilhelm erzählt Fakten, Daten 
und Geschichten rund um diesen bemerkens-
werten Sakralbau. Nicht immer war die Re-
giswindiskirche in dieser Größe und Schönheit 
zu sehen. Von dem Beginn der Besiedlung des 
Kirchberges über die Sage der Regiswindis bis in 
die heutige Zeit gibt es viel zu erfahren. Kosten: 
3 €/Person. Anmeldung bei Gästeführer Hartmut 
Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. hawi43@web.de.
Praktikum beim Neckar-Zaber-Tourismus
Moin! Mein Name ist Emil Schumacher, ich bin 
23 Jahre alt, komme ursprünglich aus Schles-
wig-Holstein und studiere im 7. Semester Tou-
rismusmanagement an der Hochschule Harz in 
Wernigerode. Seit dem 30. August absolviere 
ich mein Praktikum beim Neckar-Zaber-Touris-
mus e. V. und freue mich, meine ersten Arbeits-
eindrücke im Bereich Destinationsmanagement 
zu erhalten. Bis zu meinem Praktikumsende im 
Januar erhoffe ich mir, die Wein- und Fluss-
gegend hier gut kennenzulernen sowie neue 
Erfahrungen zu sammeln. Ich freue mich auf 
die Praktikumszeit und hoffe, dass jetzt wieder 
mehr Touristen hierherkommen!

Praktikant Emil Schumacher freut sich auf die 
ersten Eindrücke im Zabergäu.
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Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www. 
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, 
Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr und Sa., 
9–12 Uhr.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Die häufigsten Rentenirrtümer - Teil II
„Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten“ 
wird häufig behauptet, ist aber falsch. Richtig 
ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man 
grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die 
Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 
Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente 
gibt es noch andere Altersrenten, die man zwar 
vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden 
Abschlägen beantragen kann.
„Die Abschläge für eine vorzeitige Alters-
rente enden, wenn ich die Regelaltersgrenze 
erreicht habe“, 
heißt es häufig, stimmt aber nicht: Abschläge 
für eine Rente, die man vor der Regelalters-
grenze bezieht, gelten lebenslang und auch 
bei anschließend gezahlten Hinterbliebenen-
renten. Dies gilt auch für die Abschläge bei 
Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
„Die Rente kommt automatisch!“
Nein, leider nicht. Alle Leistungen aus der 
Rentenversicherung bis auf den Grundrenten-
zuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: 
Rentenanträge sollten drei Monate vor dem 
geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
„Der Versorgungsausgleich ist endgültig“
Das stimmt nur bedingt. Richtig ist: Seit dem 
1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich 
nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser end-
gültig. Es gibt jedoch mehrere „Hintertürchen“, 
mit denen der Versorgungsausgleich überprüft 
oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglich-
keit für eine Aussetzung der Rentenminderung 
wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, 
wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben 
ist und noch keine oder nur sehr geringe Leis-
tungen aus der Rentenkasse erhalten hat.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Mitmachen beim  
8. Landschaftspflegetag am 
16. Oktober 2021
Die Stadt Güglingen ist Mitglied im Land-
schaftserhaltungsverband für den Landkreis 
Heilbronn e. V. Für den Erhalt und die Förde-
rung unserer Artenvielfalt sind gezielte Land-
schaftspflegemaßnahmen besonders wichtig, 
um die typische Landschaftskultur im Zabergäu 
zu erhalten.
Letztes Jahr musste der Landschaftspflegetag 
coronabedingt leider abgesagt werden.
Aber in diesem Jahr wollen wir wieder aktiv 
werden und im Gewann „Hummelberg“, 
in unmittelbarer Nähe des Ehrenplatzes der 
Württembergischen Weinkönigin Karolin 
Harsch, nördlich des dort verlaufenden Wein-
bergs den Bau der Trockenmauer fortführen 
und einen Pflegerückschnitt durchführen.
Trockenmauern haben eine besondere Be-
deutung und sind ein idealer Lebensraum für 

seltene und gefährdete Pflanzen und Tiere. Sie 
bieten zum Beispiel für Schriftfarn, Osterluzei 
und Mauerpfeffer einen Ersatzlebensraum. 
Mauereidechsen, Schlingnattern, Solitärbienen 
und Amphibien finden in den Mauerspalten 
und Hohlräumen Schutz vor Fraßfeinden und 
vor ungünstigen Witterungsverhältnissen, aber 
auch Nahrung.
Dazu benötigen wir viele fleißige Helfer, die 
der Natur ein echtes Stück Natur zurückgeben 
wollen. Gerne dürfen sich auch Mamas und 
Papas mit ihren Kindern zusammen die Aktion 
unterstützen. Ebenso können private Gruppen, 
Vereine und Schulen mit ihren Mitgliedern in 
Gruppen oder Einzelpersonen an der Aktion 
teilnehmen.
Wenn Sie am Samstag, den 16.10.2021 von 
ca. 9:00 bis 13:00 Uhr Lust und etwas Zeit 
haben den Landschaftspflegetag zu unterstüt-
zen, wäre das eine tolle Sache.
Wie bei jedem Landschaftspflegetag gibt es 
als Dankeschön für jeden fleißigen Helfer Ge-
tränke, ausreichendes Vesper und Mittagessen 
und gute Gespräche.
Sollte das Wetter besonders schlecht sein, 
werden wir auf der Homepage der Stadt Güg-
lingen, unter www.gueglingen.de, einen ak-
tuellen Hinweis stellen, ob die Veranstaltung 
stattfindet oder ausfällt.

Treffpunkt:
Beim Ehrenplatz der Württembergischen Wein-
königin Karolin Harsch, Gewann „Hummelberg“
Ablauf:
Nach Begrüßung und Einweisung werden die 
verschiedenen Arbeitsgruppen eingeteilt.
Der Arbeitseinsatz endet gegen 13:00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Essen vor Ort.
Geräte:
Unterstützt wird die Aktion von unserem Bauhof, 
der auch Geräte zur Verfügung stellt.
Falls vorhanden können gerne eigene Arbeits-
handschuhe, Astschere etc. mitgebracht werden.
Kleidung:
Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
sind erforderlich.
Corona:
Die zum Zeitpunkt geltenden Coronabestim-
mungen müssen beachtet und eingehalten 
werden.
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir am 
Tag der Veranstaltung, unter Berücksichtigung 
der Datenschutzbestimmungen, die Kontakt-
daten der Teilnehmer benötigen.
Bitte unbedingt gute Laune und einen guten 
Appetit mitbringen.
Anmeldung und Info:
Bauamt Güglingen, unter 07135/108-51 oder 
per E-Mail an ute.knopp@gueglingen.de.

Straßensperrung in der 
Maulbronner Straße birgt 
Überraschungen 
Die einseitige Straßensperrung in der Maul-
bronner Straße hätte bereits vergangene 
Woche wieder aufgehoben sein sollen, doch 
nun sieht es so aus, als könnten sich die Arbei-
ten noch bis in die kommende Woche ziehen. 
Der Wasserrohrbruch – also der Grund der 
Sperrung – konnte inzwischen behoben wer-
den. 

Nun wurden im Zuge der Öffnung der Straße 
zusätzlich starke Setzungen im Kanalgraben 
festgestellt. 
Die zum Teil 80 cm großen Löcher unterhalb 
der Straße müssen dringen nachverdichtet 
werden, so Uwe Kenngott, von der Wasserver-
sorgung in Güglingen. 

Er bezeichnet es als ein „Wunder“, dass die 
Straße noch nirgends eingebrochen ist. Die 
 Löcher, die entdeckt wurden, werden nun auf-
gefüllt, sodass die Gefahr im Laufe der nächs-
ten Woche gebannt sein wird.
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Bundestagswahl 2021 - 
Briefwahl

Einen Wahlschein erhält 
auf Antrag
1. eine in das Wähler-
verzeichnis eingetragene 
Person,
2. eine nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen 
Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 05.09.2021) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
10.09.2021) versäumt hat,
b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,
c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt 
geworden ist.
Wahlscheine können bis Freitag, 24.09.2021, 
18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Güglin-
gen, Hauptamt, Zimmer 5/6 (rollstuhlgerecht), 
Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen schriftlich, 
mündlich (nicht aber telefonisch) oder in elek-
tronischer Form beantragt werden. Die Infor-
mationen zum Wahlscheinantrag per Internet 
entnehmen Sie bitte den gesonderten Hinweisen.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung der Wahlraum nicht oder nur unter un-
zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht wer-
den kann, kann der Wahlschein noch bis zum 
Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. Dasselbe 

gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus 
einem der unter Nr. 2 genannten Gründen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich für 
die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel
•  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
•  einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 

mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen können 
auch durch den Wahlberechtigten persönlich 
abgeholt werden. Der Wahlberechtigte, der 
seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. Aufgrund der ak-
tuellen Situation wird jedoch darum gebeten, 
hierfür wenn möglich vorab telefonisch unter 
07135/108-31 oder -32 einen Termin zu verein-
baren.
An eine andere Person können diese Unterlagen 
nur ausgehändigt werden, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen muss 
sich die bevollmächtigte Person ausweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-

den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.
Wahlscheinantrag per Internet
Zur Bundestagswahl am 26.09.2021 kann die 
Erteilung eines Wahlscheins schriftlich, elekt-
ronisch (z. B. per E-Mail oder im Internet) oder 
durch persönliche Vorsprache bei der Stadtver-
waltung Güglingen beantragt werden. Telefoni-
sche Anträge sind nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage 
www.gueglingen.de an. Beim Aufruf des Links 
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre An-
tragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrich-
tigung müssen Sie in das Antragungsformular 
eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterla-
gen nach Hause oder an eine abweichende Ver-
sandanschrift senden zu lassen. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und 
Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht 
mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag 
auch mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum 
und gegebenenfalls noch eine abweichende Ver-
sandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Der Wahlschein und die Briefwahl-
unterlagen werden Ihnen von uns anschließend 
per Post durch die Deutsche Post AG oder per 
Amtsboten zugestellt.

Matthias Ningel begeisterte im Ratshöfle
Das Verhalten des Menschen ist widersprüch-
lich. Das zeigte ein sehr unterhaltsamer Abend 
im Güglinger Ratshöfle einmal mehr. Mit auf-
wendigen Texten sang sich der junge Kaba-
rettist Matthias Ningel, sich selbst am Klavier 
begleitend, durch den Abend. Fehlte seiner 
Ansicht nach der richtige Schlagzeug-Beat 
im Lied wurde er kurzerhand für die Ballade 
„Bettpfosten Betty“ dazu gesungen – durch 
Beat-Boxing zwischen den Silben. Poetisch 

versetzte er die Zuhörer/-innen in die Welt 
des Volksfestes, erzeugte mit Worten die un-
verwechselbare Stimmung zwischen grölenden 
und bierfreudigen Jugendlichen, Kindern am 
Schießstand und dem Duft von gebratenen 
Mandeln gemischt mit Urin vom nächsten  
Maschendrahtzaun-Pinkelplatz. 
Der Kampf zweier Pärchen um die richtige 
Schnipselweise von Gemüse in „Keine Tipps 
beim Kochen!“ holte sicherlich tiefe Erinne-

rungen an ähnliche Erlebnisse bei den ein oder 
anderen Gästen hervor. Trotz aller Unwägbar-
keiten im Leben macht Ningel am Ende mit 
„Freundschaft und Musik“ noch einmal deut-
lich: diese beiden Komponenten sind wohl die 
wahren Säulen des Glücks.
Ein humorvoller Abend mit viel Wortwitz, der 
einen wunderbaren Auftakt für die kommen-
den Ratshöfle-Veranstaltungen bildete!

Ausblick für‘s Ratshöfle:
Am 23. Oktober: Sunset Point „This is the life – Ein Leben in songs“
Am 18. November: Lesung mit Maria Nikolai „Töchter der Hoffnung“
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Familie, Freunde und Ehrengäste erinnern  
gemeinsam an Eberhard Layher

v. l. n. r. Luise Layher, Helga Schäfer, Hermann Layher und Bürgermeister Ulrich Heckmann

Masken der Normen KN95/N95 zu verstehen.)
Es wird empfohlen, dass sich alle Teilnehmer 
sowie Zuhörer vor der Sitzung auf Corona 
testen lassen. Der Test sollte nicht älter als  
24 Stunden sein. 
Es werden regelmäßige Lüftungspausen statt-
finden und die Sitzung hierfür unterbrochen. 
Außerdem sollte folgendes beachtet werden:

© Dorling Kindersley 
Verlag GmbH

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an wahlen@gueglingen.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall müssen Sie 
Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, 
Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie 
sich bitte an wahlen@gueglingen.de oder tele-
fonisch an Frau Schickner (Tel. 07135/108-32) 
oder Frau Schaber (Tel. 07135/108-31).
Wahlscheinanträge über das Internet können 
bis Donnerstag, 23. September 2021 um 
12:00 Uhr (Ausschluss-Frist) online gestellt 
werden.

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 21. September um 19:00 Uhr 
findet die nächste Sitzung des Gemeinderats im 
Bürgersaal der Herzogskelter Güglingen statt.
Tagesordnung öffentlich:
TOP 1
Antrag von Stadträtin Giebler auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat
TOP 2
Antrag von Frau Anna Henrich auf Feststellen 
eines wichtigen Grundes/Hinderungsgrundes 
zum Nichteinrücken in den Gemeinderat
TOP 3
Verpflichtung der für Stadträtin Marianne  
Giebler nachrückenden Person, Frau Karin Grün
TOP 4
Neubesetzung der durch das Ausscheiden von 
Stadträtin Marianne Giebler aus dem Gemein-
derat freigewordenen Ausschusssitze
TOP 5
Bürgerfragestunde
TOP 6
Neubau Kindertagesstätte und Familienzentrum
Vergabe 4 Gewerke (Estrich/Außentüren/
Außenjalousie/Trockenbau)
TOP 7
Neubau Kindertagesstätte und Familienzentrum
Antrag Bürger-Union e. V. – Lüftung, Klimati-
sierung in FIZ und Kita, Prävention Starknie-
derschläge
TOP 8
1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nach-
tragshaushaltsplan 2021
Einbringung des Entwurfs
TOP 9
Baugebiet Hintere Wiesen
Verkauf einer städtischen Teilfläche
TOP 10
Stadtwerke Güglingen Wirtschaftsplan 2021
Beschlussfassung/Verabschiedung
TOP 11
Eigenbetrieb Herzogskelter Wirtschaftsplan 
2021
Beschlussfassung/Verabschiedung
TOP 12
Bausachen
TOP 13
Bekanntgaben
TOP 14
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
Corona-Hygienekonzept:
Bei der Durchführung einer Sitzung öffent- 
licher Gremien als Präsenzveranstaltung ist 
folgendes zu beachten:
Es besteht eine Verpflichtung für alle Teil-
nehmer und Zuhörer durchgehend und kor-
rekt FFP-2-Masken oder medizinischen MNS 
zu tragen. (Unter medizinischen Masken sind 
OP-Masken (DIN EN 14683:2019-10) oder 
FFP2-Masken (DIN EN 149:2001) respektive 

Die Dauer der Veranstaltung ist möglichst kurz 
zu halten. Redebeiträge sollten so kurz wie 
möglich gehalten werden. Auf Essen/Trinken 
sollte möglichst verzichtet werden.
Nach Möglichkeit sollten Pausen draußen und 
unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen 
verbracht werden. An- und Abreise möglichst 
alleine im eigenen Pkw.

Vergangene Woche, am 8. September 2021, 
wäre Eberhard Layher 100 Jahre alt gewor-
den. Zu seinen Ehren versammelten sich seine 
Kinder, Enkelkinder und Urenkelkinder zu einer 
Kranzniederlegung am Grab in Eibensbach. 
Auch Ehrenringträger Ulrich Herzog, Altbür-
germeister Klaus Dieterich und Bürgermeister 
Ulrich Heckmann mit seinen Stellvertretern 
Markus Xander und Joachim Knecht beglei-
teten die Andacht. In einer persönlichen An-

sprache erinnerte Bürgermeister Heckmann 
an das Leben und Wirken des Eberhard Layher 
und betonte dessen anhaltende Bedeutung für 
die Stadt Güglingen und das gesamte Zaber-
gäu. Bei einem anschließenden Empfang, aus-
gerichtet von der Familie Layher, gab es die 
schöne Möglichkeit, längst vergessene Anek-
doten und Erinnerungen an den Unternehmer, 
Naturliebhaber und Technikfan ins Gedächtnis 
zu rufen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Demokratie für Kids von 
Christine Paxmann
Kluge Antworten auf 
wichtige Fragen rund um 
die Bundestagswahl:

Wer bestimmt in Deutschland? Und wer ent-
scheidet darüber, wer bestimmen darf? Wie 
funktioniert eine Wahl? Was ist eine Partei? 
Kinder haben viele Fragen, auch zu komple-
xen Themen wie Politik. Dabei muss Politik gar 
nicht staubtrocken sein! Dieses Buch erklärt 
kindgerecht und mit vielen Beispielen aus dem 
Alltag, wie Politik und Demokratie in unserem 
Land funktionieren.
Demokratie kinderleicht erklärt:

Wie funktioniert 
eigentlich Politik? 
Kinder ab 8 Jahren 
erhalten mit diesem 
Sachbuch einen Ein-
blick in die demokra-
tischen Prinzipien 
Deutschlands. Farbi-
ge Illustrationen und 
Infografiken helfen 
dabei, komplexe Zu-
sammenhänge zu 
verstehen. Das Buch 

begleitet eine Familie mit drei Kindern wäh-
rend der Bundestagswahl und erklärt anhand 
von Fragen aus dem Alltag unsere Demokratie. 

Von Kinderrechten über Wahlen bis hin zu Re-
gierungsformen und dem Zusammenspiel von 
Bund und Ländern werden wichtige politische 
Themen anschaulich erklärt. (Verlagstext)

Aktion PendlerBrezel: Gratis-
Brezel für Radfahrende auch in 
Güglingen

Wer morgens mit dem 
Fahrrad unterwegs ist, 
um beispielsweise zur 
Arbeit zu fahren, darf 
sich in der Woche vom 
20. bis 24. September 
2021 über eine ganz be-
sondere Überraschung 

freuen: Während der Aktionswoche Pendler-
Brezel der Initiative RadKULTUR und der AGFK-
BW des Landes Baden-Württemberg erhalten 
alle, die an diesem Tag mit dem Rad zur Arbeit, 
Vorlesung, etc. fahren morgens bis 10 Uhr 
eine Gratis-Brezel.
Auch die Bäckerei Bürk in Güglingen ist Teil der 
landesweiten Aktion und fördert so das Fahr-
rad als alltägliches Verkehrsmittel. Kommen Sie 
mit dem Rad oder Pedelec in der Bäckerei Bürk 
vorbei, zeigen Sie Ihren Helm vor und freuen 
Sie sich über Ihre Gratis-Brezel. Dabei ist es 
egal, ob Sie ins Büro, zur (Hoch-)Schule oder 
einfach nur zum Spaß radeln.
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römischen Villen thematisiert – mit Frauenzim-
mern und Kirchheim die zwei ganz besonderen 
im Zabergäu, darüber hinaus auch jene vom 
Weißenhof, von Bietigheim, Großbottwar und 
Mundelsheim.
In diesem Rahmen wird der vom Referenten 
verfasste, neu erschienene Band 36 der „Be-
sigheimer Geschichtsblätter“ vorgestellt, der 
sich vollständig dem Thema „Das römische 
Ottmarsheim und seine Einbettung in die rö-
mische Infrastruktur zwischen Benningen, Bö-
ckingen, Güglingen und Großbottwar“ widmet.
Termin: Freitag, 17.09.2021 um 19 Uhr
Ort: Römermuseum, Heinz-Rall-Saal
Kosten: 8,- € p. P. (Museums-PASS-Mu-
sées-Inhaber: gratis)
Hinweis: Es gilt das 3G-Modell sowie auch an 
den Plätzen die Maskenpflicht.
Familienführung am Sonntag
Wie jeden 3. Sonntag im Monat wird um 15 
Uhr die traditionelle Familienführung allen Fa-
milien, Kindern und Jugendlichen die Möglich-
keit bieten, die Dauerausstellung im Rahmen 
einer altersgerechten, interaktiv-handlungs-
orientierten geführten Besichtigung kennen-
zulernen.
Termin: So., 19.09.2021, 15 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: nur erm. Eintritt (Museums-PASS-Mu-
sées-Inhaber: gratis)
Hinweis: Es gilt das 3G-Modell sowie die gängi-
gen Hygieneregeln und die Maskenpflicht.

Gemeinderatssitzung am 
22.09.2021
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 22. September 2021, um 19.30 
Uhr wegen der Coronavirus-Krise in der Wil-
helm-Widmaier-Halle statt.
Die Wilhelm-Widmaier-Halle wurde als Ta-
gungsort gewählt, da dort die Möglichkeiten 
gegeben sind, den notwendigen Abstand zu 
wahren, um Infektionen möglichst zu vermei-
den.
Zuhörer werden gebeten in Abständen Platz zu 
nehmen und eine MUND-NASEN-MASKE zu 
tragen.
Tagesordnung:
1.   Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 28.07.2021
2.  Einwohnerfragestunde
3.   Sanierung Dach Aussegnungshalle Friedhof 

Weiler
 hier: Vergabe der Arbeiten
4.   Förderprogramm für die Anschaffung von 

mobilen Luftfiltergeräten und CO2-Senso-
ren in Schule und Kindertagesstätten

5.   Weiteres Vorgehen bei der Vergabe von 
Bauplätzen im Baugebiet „Gehrn Erweite-
rung West“ ab 2022

6.  Kindergartenbedarfsplanung
 hier: Fortschreibung
7.  Baugesuche
 a)  Einbau einer Gaube, Obere Gehrnstraße 

23, Flst. 4747, Markung Pfaffenhofen
 b)  Neubau von zwei Dachgauben, Astern-

weg 20, Flst. 50/4, Markung Weiler

 c)  Dachausbau mit Einbau einer Dachgau-
be, Kernerstraße 5, Flst. 323/4, Markung 
Weiler

 d)  Errichtung von Dachgauben auf der 
Nord- und Südseite, Kernerstraße 12, 
Flst. 400/2, Markung Weiler

8.  Genehmigung von Spenden
9.  Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Informationen zur Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 22. September 2021
Alle Besucher sind zum Tragen einer Mund- 
Nasen-Maske verpflichtet. Bitte gehen Sie auf 
direktem Weg zu den vorgesehenen Sitzplät-
zen. Die Stühle für Besucher sind mit Abstand 
voneinander aufgestellt. Wir bitten Sie, diese 
wie vorgesehen stehen zu lassen. Halten Sie zu 
allen anwesenden Personen einen Abstand von 
mindestens 1,5 m ein.
Ein Zutrittsverbot zur Wilhelm-Widmaier-Halle 
gilt für:
•  Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem 
Kontakt mit einer infizierten Person noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

•  die sich innerhalb der vorausgegangenen 14 
Tage im Ausland aufgehalten haben und

•  für Personen mit Symptomen eines Atem-
wegsinfekts oder erhöhter Temperatur.

Diesen Freitag: Vortrag „Römische Vici im 
Neckarland und die Infrastruktur im Mitt-
leren Neckarraum“

Das römische Güglin-
gen ist bis heute der 
größte ausgegrabene 
Ausschnitt einer zivi-
len ländlichen Sied-
lung (Vicus) in 
Deutschland. Mittler-
weile wurde dieser 
Siedlungstyp auch 
andernorts ausfindig 
gemacht, wie bei-
spielsweise in Talheim 
und Besigheim-Ott-
marsheim, wo ein 
weiteres Mithras-Hei-
ligtum existiert.

Der Vortrag von Frank Merkle behandelt diese 
Siedlungen im Mittleren Neckarraum, ihre in-
frastrukturelle Interaktion mit dem jeweiligen 
Umland und geht auch der Frage nach, ob wir 
in Bietigheim und Lauffen weitere Vici zu vermu-
ten haben. Daneben werden die herausragenden 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die letzte Woche war als letzte Ferienwoche 
sehr ereignisreich. Im Rathaus zu Gast war die 
STEG, das Büro betreut uns im laufenden Sa-
nierungsverfahren. Bei diesem Termin wurde 
das weitere Vorgehen für das neue Sanierungs-
gebiet „Ortsmitte II“ besprochen. In Kürze steht 
der Jahresbericht zur Abgabe beim Regierungs-
präsidium an. Außerdem wurde ich über den 
Stand der vorbereiteten Untersuchung infor-
miert. Geplant ist voraussichtlich Anfang 2022 
den förmlichen Satzungsbeschluss für das 
Sanierungsgebiet im Gemeinderat zu beschlie-
ßen. Danach können dann Mittel für Vorhaben 
im Sanierungsgebiet beantragt werden.
Einen sehr informativen Nachmittag hatte 
ich letzte Woche mit Herrn Robert Böckle, 
unserem ehemaligen Förster und Kenner des 
Pfaffenhofener Waldes. Zusammen besuchten 
wir verschiedene Plätze im Wald, wie z. B. das 
Salamander Biotop, den weißen Steinbruch 
und verschiedene Stationen am Brunnenweg. 
Thema war auch der Leitungsverlauf und der 
Wegebau.
Zusammen mit dem Gemeinderat hatte ich 
die Gelegenheit einer Besichtigung des Er-
weiterungsgeländes der Firma AKG Achauer 
Kompostierungs GmbH & Co KG. Herr Achauer 
informierte uns sehr ausführlich über die ge-
planten Vorhaben und die derzeitige Situation 
des Betriebes. Der Gemeinderat nutze die Ge-
legenheit auch für kritische Rückfragen.

Zum Abschluss der Woche war ich auf einem 
Netzwerktreffen der Bürgermeisterinnen in 
Baden-Württemberg in Kornwestheim. Der-
zeit gibt es in Baden-Württemberg knapp 100 
Bürgermeisterinnen, die sehr gut vernetzt sind. 
Bei diesem Treffen hatte ich die Gelegenheit 
an mehreren Workshops teilzunehmen und 
auch das Grundbuchzentralarchiv zu besich-
tigen, das in Kornwestheim seinen Sitz hat. 
Sehr wertvoll war natürlich die Möglichkeit 
mein Netzwerk auszubauen und meine neuen 
Kolleginnen kennenzulernen. Der Abschluss 
der Veranstaltung war in Kleiningersheim, wo 
uns die dortige Bürgermeisterin zusammen mit 
einer Weinerlebnisführerin in die Steillagen-
bewirtschaftung im Weinbau einführte. Die 
Weinberge fallen dort fast senkrecht Richtung 
Neckar ab.
Die Schule hat begonnen. Ich bitte Sie daher 
alle um besondere Vorsicht im Straßenverkehr, 
um unsere Kinder auf dem Schulweg zu schüt-
zen. Allen Erstklässlern wünsche ich zur Ein-
schulung einen wunderschönen Tag und einen 
guten Start in der Schule.
Herzlichst Ihre
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Einladung zum 
Bürgerspaziergang
Am Dienstag, 28. September 2021 lade ich Sie 
um 17 Uhr recht herzlich zu unserem zwei-
ten Bürgerspaziergang ein. Treffpunkt ist am 
Rathaus. Dieses Mal soll es zu verschieden 
Spielplätzen gehen. Wenn Sie mich auf der 
gesamten Strecke begleiten möchten, sollten 
Sie daher gut zu Fuß sein. Mich interessieren 
Ihre Anregungen, ich möchte aber auch meine 
Ideen erläutern und einen neuen Blick auf Be-
stehendes bieten. Natürlich können Sie alle 
Ihre Themen mitbringen, es soll nicht nur über 
Spielplätze gesprochen werden. Eine vorheri-
ge Anmeldung unter 07046/96200 oder bma@
pfaffenhofen-wuertt.de unter Angabe Ihres 
Themas ist erforderlich.
Ich freue mich auf Sie!
Herzlichst Ihre

Hygienekonzept für 
die Bundestagswahl in 
Pfaffenhofen am  
26. September 2021 für 
Wähler/-innen
Aufgrund der aktuell herrschenden Coro-
na-Pandemie wurde auch für die Bundestags-
wahl ein Hygienekonzept für die Wahllokale 
der Gemeinde Pfaffenhofen erarbeitet. Dieses 
gilt für alle Wähler/innen und soll bestmöglich 
vor einer Infektion schützen.
1)  Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen- 

Bedeckung
 1.1)  In den Wahllokalen ist das Tragen einer 

Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische 
OP-Masken oder FFP2-Masken, keine 
Alltagsmasken) Pflicht. Hierauf wird 
zusätzlich durch Aushänge im Wahl-
lokal hingewiesen.

 1.2)  Für Kinder bis zum sechsten Lebensjahr, 
für Personen, die (durch Vorlage eines 
ärztlichen Attests) glaubhaft machen 
können, dass ihnen das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung aufgrund 
einer Behinderung oder aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich oder 
zumutbar ist, sowie auf Verlangen des 
Wahlvorstands für eine Identitätsfest-
stellung gilt diese Pflicht nicht.

 1.3)  Die Husten- und Nies-Etikette sind 
zu beachten (Benutzung von Einmal- 
Taschentüchern, Husten und Niesen in 
die Ellenbeuge).

2) Abstandsregelungen
 2.1)  Der erforderliche Mindestabstand zu 

anderen Wähler/innen von 1,5 Metern 
ist sowohl im Wahllokal, als auch davor 
(z. B. beim Entstehen einer Warte-
schlange) jederzeit einzuhalten. Der 
Mindestabstand zu Mitgliedern des 
Wahlvorstands beträgt 2 Meter.

 2.2)  Es dürfen sich maximal 2 Personen 
zeitgleich im Wahllokal aufhalten.

 2.3)  Zur Einhaltung der notwendigen Ab-
standsregeln kann daher der Zugang 

zu den Wahllokalen gegebenenfalls 
vorübergehend beschränkt werden. Mit 
Wartezeiten ist zu rechnen.

 2.4)  Die Laufwege in den Wahllokalen sind 
durch Bodenmarkierungen eindeutig 
gekennzeichnet.

3) Handhygiene und Desinfektion
 3.1)  Vor dem Betreten des Wahlraums muss 

jede Person sich die Hände desinfizie-
ren. In den Wahllokalen steht am Ein-
gang Desinfektionsmittel bereit.

 3.2)  Aus hygienischen Gründen stellt die 
Gemeinde Pfaffenhofen Kugelschreiber 
bereit, die nach Benutzung vom Wäh-
ler/Wählerin mitgenommen werden 
dürfen.

4) Datenerhebung
Wähler/-innen sind zur Bereitstellung ihrer 
Kontaktdaten (Vor- und Nachname, Anschrift, 
Datum und Uhrzeit der Anwesenheit und, so-
weit vorhanden, Telefonnummer) gemäß § 8 
Abs. 1 S. 1 CoronaVO verpflichtet. Der Wahl-
vorstand ist zur Erhebung und zur Überprüfung 
der Vollständigkeit dieser Daten berechtigt.
5) Betretungsverbot/Aufenthalt im Wahl-
lokal
 5.1)  Vom Betreten eines Wahllokals ausge-

schlossen sind Personen, die einer Ab-
sonderungspflicht unterliegen, typische 
Symptome einer Infektion mit dem Co-
ronavirus (Atemnot, neu auftretender 
Husten, Fieber, Geschmacks- und Ge-
ruchsverlust) aufweisen, keine medizi-
nische Maske/FFP2-Maske tragen, ohne 
dass eine Ausnahme vorliegt, oder ganz 
oder teilweise nicht zur Angabe ihrer 
Kontaktdaten bereit sind.

 5.2)  Wähler/-innen dürfen sich längstens  
15 Minuten im Wahllokal aufhalten. 

Wir bitten alle Wähler/-innen im Sinne ihrer 
eigenen und der Gesundheit der Wahlhelfer/
innen um Einhaltung dieser Regelungen.
gez. Carmen Kieninger, Bürgermeisterin

Verabschiedung zweier 
Mitarbeiter
Zum 10.09.2021 schied Frau Katrin Joseph aus 
dem Dienst der Gemeinde Pfaffenhofen aus. 
Frau Joseph war seit 01.10.2020 als Zusatz-
kraft in unserem Kindergarten „Schneckenvilla“ 
beschäftigt.
Zum 30.09.2021 müssen wir uns zudem von 
Herrn Justin Fichtner verabschieden. Herr 
Fichtner absolvierte seine Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten auf unserem 
Rathaus und war nach Abschluss seiner Aus-
bildung in der Gemeindekasse sowie im Ord-
nungsamt tätig.
Wir wünschen beiden für ihre weiteren Le-
benswege alles Gute und viel Erfolg.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben:
• Hundehalsband
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau 
Matschkowiak/Frau Müller, Zimmer 1, Tel. 
07046/9620-22.

Hinweis an alle 
Wasserabnehmer
Immer wieder zur Jahresendabrechnung der 
Wasser- und Abwassergebühren erleben einige 
Wasserabnehmer böse Überraschungen. Seit 
der letzten Ablesung ist ihr Verbrauch drastisch 
gestiegen.
Wir möchten daran erinnern, die Wasserzähler 
regelmäßig zu kontrollieren. Ein erhöhter Ver-
brauch kann dadurch zeitnah festgestellt und 
die Ursachen beseitigt werden.
Falls sich das Zählwerk der Wasseruhr ständig 
dreht, obwohl sämtliche Entnahmestellen ge-
schlossen sind, sollte ein Installateur beauf-
tragt werden, um den Fehler in der Hausinstal-
lation etc. festzustellen und zu beheben.
Es kommt immer wieder vor, dass Rohrbrüche, 
schadhafte Dichtungen, defekte Ventile usw. 
hohe Wasserverluste verursachen.
Nach den Bestimmungen der Wasserversor-
gungssatzung der Gemeinde Pfaffenhofen 
obliegt dem Wasserabnehmer (Grundstücks-
eigentümer) die Überwachungspflicht seiner 
privaten Verbrauchsanlagen; diese Pflicht 
schließt die Kontrolle der Zählerstände ein.
Schäden und Mängel an seinen Anlagen hat 
er unverzüglich zu beseitigen bzw. beheben zu 
lassen.
Wasserverluste, die auf Mängel in der Haus-
installation zurückzuführen sind, gehen grund-
sätzlich zu Lasten des Wasserabnehmers.
(siehe § 52 der Wasserversorgungssatzung der 
Gemeinde Pfaffenhofen vom 30.11.2011)
Es wird deshalb empfohlen, regelmäßige Zäh-
lerstandskontrollen durchzuführen.
Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass 
die Hauptwasserzähler jederzeit zugänglich 
(Kellerräume usw.) sein müssen.

Brennholz aus den heimischen 
Wäldern
Ab sofort kann wieder Brennholz aus den hei-
mischen Wäldern bestellt werden. Bestellfor-
mulare sind auf den Homepages der Gemein-
den und Städten zu finden oder können direkt 
im Rathaus abgeholt werden.
Bestellungen werden bis einschließlich 15. 
November bei den Gemeinden und Städten im 
Rathaus angenommen. Später eingehende Be-
stellungen werden nicht mehr berücksichtigt.
Wer nach dem 15. November noch Brenn-
holz bestellen will, kann dies über eine On-
line-Plattform erledigen. 
Die Plattform befindet sich aktuell noch im 
Aufbau, daher kann ein Start ab dem 16. No-
vember nicht garantiert werden und sich mög-
lichweise auch ins nächste Jahr ziehen.
Es freut sich auf Ihre Bestellungen,
 Ihr Zabergäuförster

Suchen Sie ein immer 
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit 
Eintrittskarten für die 

Herzogskelter oder 
für das Ratshöfle in 

Güglingen!
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10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 21. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 22. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 23. September
 8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 24. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. September
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 26. September
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 24. September
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
KINDERZEIT im Zabergäu
Ab Freitag, 24.09.2021 findet immer freitags 
von 16.30–18.00 Uhr (mit Ausnahme der 
Ferien) die KINDERZEIT im Zabergäu statt. 
KINDER ZEIT im Zabergäu ist eine offene Grup-
penstunde der Kirchengemeinde St. Michael 
für alle Kinder des Zabergäus von 7–12 Jahren. 
Die Kinder dürfen ohne Voranmeldung kom-
men, ob einmalig oder regelmäßig, ob katho-
lisch oder nicht. Ort: Gemeindehaus Christus 
König, Sattelmayerstr. 3, 74336 Brackenheim. 
Infos: Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tele-
fon 07135/980731.
Caritas – Sammlung 2021
„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto 
ruft die Caritas vom 18. bis zum 26. Septem-
ber zur Caritas-Herbstsammlung in allen Ge-
meinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. 
Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt 
vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung 
bleiben in den Kirchengemeinden für sozial- 
karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an 
den Caritasverband für Projekte in der jewei-
ligen Caritas-Region vor Ort. Sie können uns 
Ihre Spende auch gerne online zukommen las-
sen. www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de.
Im Rahmen der Herbstsammlung werden drei 
Vertreter*innen der Caritas im Gottesdienst 
über ihre Arbeit berichten: Am 26.09.2021 um 
10.30 Uhr Christus König, Brackenheim.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Donnerstag, 16. September
20.00 Uhr  Hauskreis bei Stefan Weber in 

Güglingen (Tel. 07135/937770)
Samstag, 18. September
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 19. September
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst.
10.30 Uhr  Gottesdienst-Online-Übertragung 

aus Botenheim. Der Zugang hier-
für kann beim Pastor erfragt wer-
den.

Montag, 20. September
19.00 Uhr  Männergebetskreis
Samstag, 25. September
20.00 Uhr  Jugendkreis (Programmplanung)
Sonntag, 26. September
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Verabschiedung von Frau Ilona Vogel aus der 
Leitung der Kita Gottlieb Luz
Im Verlauf des Gottesdienstes am 19. Sep-
tember werden wir Frau Ilona Vogel aus der 
Leitungsfunktion unserer Kita verabschieden. 
Nachdem Frau Vogel hochengagiert und in 
bekannt kompetenter Weise unsere Kita über  
31 Jahre lange geleitet hat, möchte sie auf 
eigenen Wunsch nun etwas kürzertreten und 
die Leitungsverantwortung abgeben.
Wir freuen uns, dass sie uns trotzdem auch 
weiterhin erhalten bleibt und in der Kita an 
anderer Stelle weiterarbeiten wird!
Tafelkorb
Wir sammeln wieder für die Arbeit der Tafel und 
Menschen mit geringen finanziellen Ressourcen. 
Zu allen Gottesdiensten können Sie gekaufte 
haltbare Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Süßig-
keiten, Gemüse- und Fruchtkonserven usw. sowie 
Hygieneartikel mitbringen. Wir bringen diese frei-
tags direkt zum Tafelmobil in Güglingen.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung. Nach unserer corona-
bedingten Pause wollen wir uns wieder treffen. 
Wer sich frei fühlt zu kommen, melde sich bitte 
bei Frau Hanna Grotz, Tel. 962876.
Erntedankfest – Abgabe der Erntegaben
Am Sonntag, 3. Oktober ist Erntedankfest. 
Zum Schmücken des Altars bitten wir wieder 
um Erntegaben. Diese können am Samstag,  
2. Oktober in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr 
in der Mauritiuskirche abgegeben werden. 
Bitte kennzeichnen Sie Ihre Behältnisse und 
holen Sie sie innerhalb von zwei Wochen wie-
der selbst ab. Danke.
Mit den Erntegaben unterstützen wir das 
 Lebenszentrum Adelshofen. Das Opfer erbit-
ten wir je zur Hälfte für den Kindergarten und  
für Brot für die Welt.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 18. September
 Keine Eucharistie
Sonntag, 19. September
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg

Diözesan-Buswallfahrt  
nach Füeli (Schweiz)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail.
Freitag, 17. September
 9.00 Uhr  Einschulungsfeier in der Herzogs-

kelter mit Pfarrer Kübler und dem 
Kindergarten Gottlieb-Luz

Sonntag, 19. September
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Kübler) Das 

Opfer erbitten wir für die Reno-
vierung der Mauritiuskirche. Wir 
verabschieden Frau Ilona Vogel 
aus der Leitung der Kita.

14.00 Uhr  Taufgottesdienst im Familien-
kreis. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Kommen Sie gerne, 
wenn Sie gesund sind. Ein medi-
zinischer Mund-Nasen-Schutz ist 
Pflicht!

14.30 Uhr  „Immer wieder sonntags“, Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz (siehe unten)

Mittwoch, 22. September
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Ge-

meindehaus)
Donnerstag, 23. September
19.30 Uhr  Männerkreis, Treffpunkt: Gemein-

dehaus
Gottesdienste im Internet
Feiern Sie unsere Gottesdienste von zu Hause 
aus mit! Den Zugang finden Sie auf unserer 
Homepage.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Klagelieder 3,22–26.31–32

Wochenspruch:  Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.

 2. Timotheus 1,10
Wochenlied: „Jesus lebt, mit ihm auch ich“ (115 EG)
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Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 19. September
10.00 Uhr  Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der 
derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden- 
Württemberg statt.
Vorschau
Am Sonntag, 26. September 2021 findet um 
10.00 Uhr ein Filmgottesdienst in Zusammen-
arbeit mit dem Kinderhilfswerk Compassion 
statt.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2021: Christus unsere Zukunft
Sonntag, 19. September
09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 22. September
mit Bezirksvorsteher Eberhard Schneider
20.00 Uhr  Gottesdienst
Hinweis: Die Gottesdienste in Güglingen finden 
nur statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich 
der Corona-Pandemie zulassen. Online Gottes-
dienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn (sonn-
tags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 19. September
10.30 Uhr  Gottesdienst eXtra mit Abend-

mahl im Pfarrgarten in Frauen-
zimmern

 Predigt: Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 20. September
17.30 Uhr  Jungschar (1.–4. Klasse)   

in Eibensbach Treffpunkt Kirch-
hof (bis 18:30 Uhr)  
in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-
meindegarten (bis 18:30 Uhr)

Mittwoch, 22. September
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in der 

Marienkirche Eibensbach
19.30 Uhr  Gemeindegebet in der Martins-

kirche Frauenzimmern
Donnerstag, 23. September
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Freitag, 24. September
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar (5.–7. 

Klasse) im Gemeindegarten Frau-
enzimmern (bis 19:15 Uhr)  
Bitte Mundschutz nicht vergessen

Sonntag, 26. September
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.  R. 

Horst-Werner Neth in der Ma-
rienkirche Eibensbach

10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.  R. 
Horst-Werner Neth in der Ma-
rtinskirche Frauenzimmern

Jungschar
Endlich ist es soweit. Wir starten wieder mit 
den Jungscharen. Montags für die 1.–4. Klasse 
sowohl in Frauenzimmern, als auch in Eibens-
bach. Bitte neue Uhrzeit beachten. Wir starten 
um 17.30 Uhr. Ende um 18.30 Uhr.
Die großen Mädchen der 5.–7. Klasse treffen 
sich bereits jetzt am Freitag um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus Frauenzimmern.
Alle Infos und was ihr mitbringen müsst, findet 
ihr unten in den Einladungen. Wir freuen uns 
auf euch alle! Eure Jungscharleiter

Liebe Gemeindeglieder,
für die Dauer des Gottesdienstes ist das Tragen 
einer zertifizierten FFP2 bzw. OP-Maske erfor-
derlich.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt. Die Abstands-
regeln gelten auch hier. Wir bitten Sie, bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 17. September
11.00 Uhr  Probe der Schneckenvilla in der 

Kirche
Samstag, 18. September
 9.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst mit 

unserer Schneckenvilla in der 
Kirche in Pfaffenhofen „Die un-
glaubliche Löwengeschichte“

Sonntag, 19. September
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit der 

Taufe von Amon Buchholzer  
Predigttext: „Gott ist Liebe und 
wer in der Liebe bleibt der bleibt 
in Gott und Gott in ihm“ (1. Joh. 
4,16)

… so einfach ist das! Einfach in der Liebe blei-
ben und schon gelingt das Leben. Wenn es 
denn so einfach wäre!

GOTT ist die LIEBE 
und wer in der LIEBE 
bleibt, bleibt in GOTT 
und GOTT bleibt in ihm

10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
der Taufe von Quirin Rieser  
Predigttext: „Lass dich nicht 
vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem“ 
(Römer 12, 21)

Wissen wir noch von ihr? Von der Kraft des 
Guten, die das Böse mit umfasst und einfach 
nach Hause liebt?

Dienstag, 21. September
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus
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Mittwoch, 22. September
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Sonntag, 26. September
10.30 Uhr  „Ich glaube nur, was ich sehe“ 

– gemeinsamer Gottesdienst in 
Pfaffenhofen mit den Kurpälzer 
Kärchenbluesern

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Danke für Jubiläums-Besuch
Herzlich bedanken wollen wir uns bei allen, 
die unsere Diakonieläden in Brackenheim und 
Schwaigern während den Jubiläumstagen 
 besucht haben. Es hat uns gefreut, so viele 
Menschen zu erreichen. Dies zeigt und ermu-
tigt uns, auch in Zukunft unsere Zeit und Kraft 
für den Laden und die Wiederverwendung von 
gut erhaltenen gebrauchten Sachen einzuset-
zen. So erfüllen wir unsere Rolle als Sozial-
kaufhaus. Wir freuen uns, wenn Sie wieder bei 
uns vorbeischauen.
Spendenannahme „Solidare“ Brackenheim
Wenn Sie Kleidung, Haushaltswaren oder 
Spielzeug bei uns vorbeibringen möchten, 
haben wir unsere Spendenannahme montags 
von 9.00–11.30 Uhr nach Terminvereinbarung 
geöffnet. Rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin, Tel. 07135/936530. Wir freuen 
uns auf Ihre Herbst-/Winterware. Denken Sie 
bitte auch daran, dass wir nur saubere, unbe-
schädigte und tragbare Kleidung sowie saubere 
und funktionsfähige Haushaltsware annehmen 
können. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Habt Glauben!
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet/
Telefon abgehalten.
Sonntag, 19. September
 9.30 Uhr  Eintägiger Kongress mit dem 

Thema: Habt Glauben! „Euer 
Herz werde nicht beunruhigt. Übt 
Glauben aus an Gott, übt auch 
Glauben aus an mich“ (Johannes 
14:1).

In kurzweiligen Vorträgen wir gezeigt wie treue 
Glaubenspersonen in alter Zeit ihren Glauben 
bewiesen und was wir aus ihrem Beispielen 
lernen können.
Donnerstag, 23. September
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Je-

hova segnet Glaubenstaten.“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Josua 3–5.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Frieden und Glück – Arbei-
ten! ... Muss das sein?
Zum kostenlosen Bibelkurs/erhalt der Zugangs-
daten für die virtuellen Zusammenkünfte: Tel. 
07135/15531. Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Kurt-von-Marval-Schule 
Gemeinschaftsschule Nordheim

Schulanfang
Am Montag konnten wir unsere Schüler/-innen 
wieder an unserer Schule willkommen heißen. 
Nach den vergangenen Einschränkungen auf 
Grund der Corona-Pandemie in Sachen Prä-
senzunterricht ist nun die Schule wieder mit 
Leben erfüllt. Es wird gelernt, gelacht und sich 
ausgetauscht … eine wunderbare Geräusch-
kulisse.
Zum Schuljahresbeginn möchten wir unsere 
neuen Lehrkräfte recht herzlich begrüßen:
Frau Schmälzle übernimmt die Klassenleitung 
der 1a, Frau Schmidt die 3a, Frau Großarth die 
Klasse 3c, Frau Güse die Vorbereitungsklasse 
der Grundschule, Frau Rothfuß die Klasse 7a. 
Frau Kulow unterrichtet das Fach Englisch, 
Frau Puglia Chemie und Bio logie.
Frau Aydin lehrt im Bereich türkisch-mutter-
sprachlicher Unterricht in der Grundschule.
Wir wünschen unseren Lehrkräften, Mitarbei-
tern und SchülerInnen ein schönes, spannen-
des und lehrreiches Schuljahr.
Einschulung der Klassen 5
Am Dienstag war es soweit.
Ein Großteil unserer ehemalige Viertklässler 
und viele SchülerInnen aus der örtlichen Um-
gebung wurden in die Gemeinschaftsschule 
eingeschult. 

Mit einem kleinen Festakt sind die SchülerIn-
nen in Begleitung der Eltern durch den Schul-
leiter H. Roos und die beiden Klassenlehrerin-
nen Frau Herzog und Frau Bluthardt begrüßt 
worden. Anschließend lernten sie die neuen 
Klassenzimmer sowie ihre neuen Mitschüler 
kennen, und es gab es Informationen zum Ta-
gesablauf an unserer Gemeinschaftsschule, die 
neuen Stundenpläne u. v. m.
Wir wünschen Euch viel Freude beim Lernen, 
Spaß und viele neue Begegnungen.
 Bernd Roos, Schulleitung

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Spendenaktion des Elternbeirates für die 
Opfer der Flutkatastrophe
Die erschreckenden Bilder der Flutkatastrophe 
im Aartal bewegen alle. Auch der Elternbeirat 
des Kindergartens Haselnussweg wollte einen 
kleinen Beitrag leisten. So wurde ein direkter 
Kontakt zu einer betroffenen Einrichtung, der 
Kindertagesstätte Bachem, einem Stadtteil von 
Ahrweiler, hergestellt. Anschließend wurde auf 
unterschiedlichen Wegen Geld für diese Aktion 
gesammelt. Auch die Kinder des Kindergartens 
Haselnussweg waren mit Eifer dabei, die Ak-
tion zu unterstützen. 
Daher ging es dort vor den Sommerferien 
bei einer Be wegungs-Challenge für Spenden 

turbulent zu. Die Kinder rutschten, warfen 
Dosen und schossen Tore, um so möglichst 
viele Spenden zu erzielen. Zusätzlich war die 
Unterstützung derer, die von der Aktion gehört 
haben, überwältigend. Es wurde eine Summe 
von 1010 Euro erzielt, die direkt dem Förder-
verein der Kita Rappelkiste Bachem überwiesen 
wurde. Einen herzlichen Dank allen, die die Ak-
tion unterstützt haben- allen Spendern sowie 
den Kindern und Erzieherinnen Danke für ihr 
Engagement. Elternbeirat, 
 Kindergarten Haselnussweg Eibensbach

Grüße der Kinder des Kindergartens Haselnuss-
weg an die Kita Rappelkiste Bachem

Realschule Güglingen

Realschullehrerin Yvonne Wellhäußer feiert 
25-jähriges Dienstjubiläum
Gleich in ihrer allerersten Gesamtlehrerkon-
ferenz als neue Schulleiterin der Realschule 
Güglingen am Samstag, 11.09.2021 durfte Frau 
Sandra Stahl eine freudige Amtshandlung be-
gehen: Sie überreichte der Realschullehrerin 
Yvonne Wellhäußer im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart die Dankesurkunde 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum. 

Yvonne Wellhäußer ist – nach kurzen ersten 
beruflichen Stationen an den Realschulen Ils-
feld und Pforzheim bereits seit 1997 an der 
Realschule Güglingen tätig. Als Lehrerin für 
Französisch, AES (Alltagskultur – Ernährung 
– Soziales; frühere Fachbezeichnung: Mensch 
und Umwelt), Mathematik und außerdem Eng-
lisch ist sie somit bereits viele Jahre im Zaber-
gäu tätig und hat daher schon eine ganze 
Menge Schüler/-innen-Generationen in ver-
schiedenen Jahrgängen bis hin zur Abschluss-
prüfung begleitet. Neben ihren Aufgaben in 
Bildung und Unterricht wirkt sie seit Jahren 
aktiv im Schulentwicklungsteam mit, um – 
quasi ehrenamtlich – die Schulleitung kreativ 
bei der Weiterentwicklung und Gestaltung des 
Schullebens zu unterstützen.
Dass sie auch von Seiten des Kollegiums mit 
ihren Ideen und ihrem qualifizierten Urteil 
hochgeschätzt ist, zeigt sich nicht zuletzt 
daran, dass sie schon seit Jahren kontinuierlich 
als eine von drei persönlich gewählten Reprä-
sentant/innen die Interessen der Lehrerschaft 
in der Schulkonferenz vertritt – dem höchs-
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ten Entscheidungsgremium der Realschule 
Güglingen. Schulleiterin Stahl überreichte die 
amtliche Urkunde des Regierungspräsidiums 
Stuttgart – verbunden mit sehr persönlichen 
Dankesworten und einem Blumenstrauß als 
Gruß der Schule. (EH)
Neue Schulleiterin und neuer Konrektor an 
der Realschule Güglingen
Ende Juli hatte sie noch als bisherige Kon-
rektorin den langjährigen Schulleiter Klaus 
Pfeil feierlich verabschiedet – ab jetzt nimmt 
sie in seinem „Chefsessel“ Platz: Frau Sandra 
Stahl ist die neue Schulleiterin der Realschule 
Güglingen. Am Samstag, 11.09.2021 wurde sie 
im Rahmen der ersten Gesamtlehrerkonferenz 
von „ihrem“ Kollegium ganz herzlich als neue 
Schulleiterin begrüßt. 

Als sichtbares Zeichen des freudigen Empfangs 
wurde Sandra Stahl mit einem bunten Blumen-
strauß ihres Kollegiums überrascht: Jede Lehr-
kraft hatte sich an diesem „Blumenmeer“ mit 
mindestens einer Blume nach Wahl – Garten-
blume, Schnittblume, Wiesenblume – beteiligt. 
„So ein bunter, vielfältiger und farbenfroher 
Strauß an Blumen, der hier zusammengekom-
men ist, ist ein ganz wunderbares Symbol für 
dieses vielfältige, frische, kreative und bunte 
Kollegium der Realschule Güglingen“, zeigte 
sich die zukünftige Schulleiterin Stahl sicht-
lich bewegt. Sie machte deutlich, dass sie sich 
sehr über ihre neue Aufgabe freut, nun mit 
Elan dieses Kollegium zu leiten. Garniert mit 
einem gereimten Vierzeiler überreichte die 
Lehrerin Dorothe Will-Blechschmidt im Auf-
trag des Kollegiums einen riesigen Korb an 
bunt zusammengestellten Lieblingssüßigkei-
ten mit persönlichen Grußworten versehen. 
So wurde Sandra Stahl von „ihrem“ Kollegium 
sehr warmherzig in Empfang genommen und 
mit wichtiger Nervennahrung für ihren Dienst 
ausgestattet.
Glücklicherweise konnte zugleich mit ihrem 
Amtsantritt als Schulleiterin auch das Kon-
rektorat ohne Vakanzzeit gleich wieder besetzt 
werden: Denn weil die Realschule Güglingen 
ab sofort mit einer zweiten Konrektorenstelle 
ausgestattet sein soll, war diese zweite Stelle 
bereits ausgeschrieben und das Besetzungs-
verfahren abgeschlossen. Trotz Frau Stahls 
Wechsel auf den Schulleiterposten wird das 
Konrektorat also nicht verwaist sein. Das Kol-
legium begrüßte daher in der ersten Konferenz 
sehr herzlich den neu an die Schule kommen-
den Konrektor Christian Abelein. Herr Abelein 
wird neben seinen Aufgaben im Konrektorat 
an der RSG zugleich auch als Realschulehrer 
für die Fächer Deutsch, Musik und katholische 
Religion tätig sein. Studiert hat Herr Abelein 
das Lehramt an Realschulen an der Pädagogi-
schen Hochschule Ludwigsburg und außerdem 
Kirchenmusik an der Hochschule für Musik 
in Mainz. In den Jahren 2004 bis 2019 war 
er dann zunächst 15 Jahre als Realschulleh-
rer in Lauda und Boxberg tätig. Nach einem 
Umzug mit seiner Familie im Jahre 2019 ins 

Zabergäu war er die letzten beiden Jahre als 
Realschullehrer an der Sophie La Roche-Real-
schule Bönnigheim tätig. Nun freut er sich auf 
seine neue Herausforderung als Konrektor an 
der Realschule Güglingen. Das Kollegium über-
reichte ihm zur Begrüßung eine mit Süßig-
keiten gefüllte original Holz-Orgelpfeife – ein 
Hinweis auf seine Leidenschaft für das Orgel-
spielen als Kirchenmusiker und vielleicht auch 
als symbolischer Hinweis für den Wunsch, dass 
er im „Konzert“ dieses Kollegiums rasch seinen 
Ort finden möge und die Realschule Güglingen 
durch seine Tätigkeiten „zum Klingen“ bringen 
möge. (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Allmählich beginnen die Kurse wieder
Der offizielle Semesterbeginn rückt näher und 
die folgenden Kurse könnten noch Verstärkung 
gebrauchen:
–  Allg. Fitnesstraining mit Stefanie Schubert 

am Do.-Abend in der Alten Schule Frz., ab 
23.09.

–  Allg. Fitnesstraining mit Sabine Haas-Moser 
am Di.-Abend in der TSV Halle, ab 21.09.

–  Allg. Fitnesstraining mit Dorota Gryz am 
Mi.-Morgen in der Riedfurthalle Frz., ab 
22.09.

–  Italienisch für AnfängerInnen ohne Vor-
kenntnisse am Sa.-Vormittag im VR der Me-
diothek, ab 25.09.

Vortrag mit Gerhard Schneider in zwei Teilen:
Mit dem Fahrrad von der Nordsee nach 
 Venedig
Impressionen, Anekdoten und Highlights
Mi., 29.09.: 1. Teil: Bilder vom Elbe-Radweg, 
einer Alpenüberquerung nach Bozen, dem 
Saale- Radweg, entlang der Weser und durch 
die Oberpfalz nach Rosenheim
Mi., 13.10.: 2. Teil: Bilder vom Oder-Nei-
ße-Radweg, der Route München-Venedig 
sowie Eindrücke vom Ostsee-Küsten-Radweg.
Die beiden Vorträge können einzeln besucht 
werden.
Veranstaltungsraum Mediothek
Eintritt: 7 €

Vortrag mit Ralf Roschlau
Der Preis des guten Lebens
Wie Nachhaltigkeit im Alltag gelingt.
Fr., 01.10., 19 Uhr, Mediothek
Eine Kooperation Klimaschutzmanagement der 
Stadt Güglingen, Mediothek und VHS Unter-
land. Bei allen Veranstaltungen gelten die „3G- 
Regeln“.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schuljahr 2021/22
Am 1. Oktober startet das neue Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule. Informationen zu allen 
Fächern und Angeboten finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Artikel „Vorhang auf!“
Darüber hinaus sind für folgende Kurse/Orte 
der Elementaren Musikpädagogik noch Anmel-
dungen möglich:
Musikinsel (Kinder ab 1,5 Jahren) – dienstags, 
14.45–15.30 Uhr in Lauffen
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 5 Jah-
ren) – dienstags, 16.35–17.20 Uhr in Lauffen
Musikwerkstatt (Kinder ab Klasse 1) – diens-
tags, 17.30–18.15 Uhr in Lauffen
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 5 
Jahren) – mittwochs, 17.15–18.00 Uhr in Clee-
bronn
Außerdem sind in der Geigenklasse in Güg-
lingen (dienstags) wieder Plätze frei und im 
Oktober startet ein neuer Schnupperkurs unse-
rer Cellissimo-Kids.
Wenn Sie nach den Ferien ein persönliches 
Beratungsgespräch/eine kostenfreie Schnup-
perstunde mit einem Fachlehrer möchten, so 
wenden Sie sich bitte mit einer kurzen E-Mail 
(info@lauffen-musikschule.de) an uns.
Öffnungszeiten Büro
Das Sekretariat der Musikschule ist für den 
öffentlichen Publikumsverkehr geöffnet. Sie 
können uns jeweils Montag–Freitag von 9.00– 
12.00 Uhr sowie Montag–Donnerstag von 
14.00–16.00 Uhr persönlich kontaktieren. 

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
Seit 10 Jahren in Güglingen: „eineWelt-derLaden“

Freuen sich über das 10-jährige Bestehen des „eineWelt-derLaden“: Joachim Braunger, Regine 
und Martin Girntke, Doris und Wolfgang  Petzold. Das Bild wurde von unserer Mitarbeiterin Ines 
Schmiedl zur Verfügung gestellt.

Mit einem Tag der Offenen Tür von 10–14 Uhr am Samstag, 18. September feiert der „eine-
Welt-derLaden“ in Güglingen, Deutscher Hof 6/7 sein 10-jähriges Bestehen.
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Kunst – Genuss – Handwerk an der Eibens-
bacher Straße in Güglingen. Dieses Jahr „An-
ders als gewohnt“. Freitag, 17. und Samstag, 
18. September 2021 von 10–18 Uhr.
Leider können wir auch dieses Jahr unseren 
Markt wegen den aktuellen Corona-Bestim-
mungen nicht in der gewohnten Weise durch-
führen.
Nach vielen Gesprächen mit unseren Ausstel-
lern, die in den vergangenen und wahrschein-
lich auch den nächsten Monaten keine Märkte 
beschicken können, haben wir uns entschieden 
einem Teil der Aussteller die Möglichkeit zu 
geben Ausgewähltes bei uns zu präsentieren.
Sonnenblume Gudrun Forstner – Herbstliches
Kunst & Natur Wolfgang Hoerz – Wohnliches
Ofenbau Marggraf – Wärmendes
Folgende Aussteller/-innen sind mit ihren Pro-
dukten vertreten

Susanne Richardson – Armbänder
Christa Laiß – Flotte Klamotten
Annette Schuh – Malerei
Ursula Geiling – Häkelmützen
Markus Schneider – Gedrechseltes
Anja Muth – die Schmuckmanufaktur
Alexandra Winter – alles von der Biene
neugebauer b_ – muster.ornament.papier
Ursula Weissert-Hartmann – Moderne Weiden-
geflechte
Stefanie Durst – Kinderkleider
Das bunte Markttreiben mit Essen, Trinken und 
Musik findet so leider nicht statt.
Bitte halten Sie die üblichen Corona-Regeln, 
Mundschutz und Abstand ein!
Ein herzliches Willkommen an der Eibens bacher 
Straße in Güglingen von Gudrun Forstner, Wolf-
gang Hoerz und Ulrich Marggraf.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Trainingsbetrieb beginnt mit neuer Corona 
Verordnung
Nach den neuesten Corona-Bestimmungen 
vom 16.08.2021 gelten die neuen Regelungen. 
Diese haben wir auf unserer Homepage www.
tsv-gueglingen.de für Euch zusammengefasst. 
Alle notwendigen Formulare können auf unse-
rer „Startseite“ heruntergeladen werden. Seit 
dem 13.09.2021 haben alle Abteilungen wieder 

Unter der Trägerschaft des „eineWelt e. V. Obe-
res Zabergäu“ hat sich der Weltladen in Güg-
lingen zu einer festen Größe im Einzelhandel 
entwickelt. Der von Ehrenamtlichen geführte 
Laden hat sich dem Verkauf von fairer Ware 
verschrieben, die bis auf wenige Ausnahmen 
auch biologisch sind. Wie alle Weltläden rich-
tet sich der Güglinger Laden nach den Grund-
sätzen des Fairen Handels (entwickelt von der 
World Fair Trade Organization): Chancen für 
benachteiligte Produzenten, Faire Handels-

praktiken und faire Bezahlung, keine Kinder- 
und Zwangsarbeit, Versammlungsfreiheit und 
Geschlechtergerechtigkeit, gute Arbeitsbedin-
gungen, Aus-und Weiterbildung und Schutz 
der Umwelt sind die Kriterien, die vor allem 
den Produzenten im Globalen Süden zu Gute 
kommen.
Beim Geburtstag erwartetet die Besucher Kost-
proben aus dem Sortiment, Schnäppchen, Neu-
heiten, ein Glücksrad und Livemusik mit der 
Band „K&N“ aus dem Zabergäu.

Kunst Genuss Handwerk „Anders als gewohnt“

mit den Sportstunden zu den gewohnten Zei-
ten begonnen. Wir wünschen unseren Sport-
lern und Übungsleitern einen guten Start ins 
Training.
SGM sucht Jugendtrainer/-innen
Unsere SGM Güglingen/Frauenzimmern ist 
noch auf der Suche nach motivierten Trai-
ner/-innen oder Betreuer/-innen, die in der 
kommenden Saison die C-, D- oder E-Jugend-
mannschaft begleiten wollen.
Wir haben schon seit einigen Jahren eine gut 
funktionierende Spielgemeinschaft mit dem  
SV Frauenzimmern und würden uns über Ver-
stärkung im Jugendbereich freuen.
Bei Interesse oder Fragen melde Dich bitte bei:
Michael Falk, Tel. 0178/3236248
Siggi Xander, Tel. 0171/8743091

Abteilung Fußball
Kreisliga A3
SGM Fürfeld-Bonfeld – TSV Güglingen 1:1
Tore: Kevin Stengel
Kreisliga B3
SGM Fürfeld-Bonfeld II – TSV Güglingen II 
 1:0
Vorschau
Bezirkspokal
Am Donnerstag, 16. September empfängt der 
TSV Güglingen um 19.30 Uhr den FC Obersulm.
Kreisliga A3
Am Sonntag, den 19. September empfängt 
der TSV Güglingen um 15.00 Uhr den SV Lein-
garten II.
Kreisliga B3
Am Sonntag, den 19. September empfängt der 
TSV Güglingen II um 13.00 Uhr den TGV Dür-
renzimmern II.

Abteilung Leichtathletik
Abteilungsversammlung Leichtathletik
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Schach-
spieler, liebe Eltern und Freunde der Leicht-
athletik,
unsere Abteilungsversammlung findet in die-
sem Jahr statt am: Freitag, 24. September 
2021, Gasthaus Weinsteige, Nebenzimmer, Be-
ginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
– Berichte über das Jahr 2020/2021
– Aussprache und Entlastung
– Wahlen
–  Informationen zur coronabedingten Trai-

nings- und Wettkampfsituation

Abteilung Turnen
Wir sammeln Spenden für unser Kinder-
turnen! 
Wir sind Teil der „Spendenaktion Kindertur-
nen 2021“, mit der die Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg das Kinderturnen in Ba-
den-Württemberg stärkt! Insgesamt 27 Ver-
eine des Badischen Turner-Bundes e. V. und 
des Schwäbischen Turnerbundes e. V. haben es 
in die  Aktion geschafft und können bis zum 
Tag des Kinderturnens Mitte November Spen-
den sammeln. Wir sind dabei und sammeln 
für „Balance-Steine“. Auf der Spendenplatt-
form der Kinderturnstiftung Baden-Würt-
temberg unter diesem Link https://www.
kinderturnstiftung-bw.de/spendenaktion-kin-
derturnen/?cfd=r860l findet ihr unser Spen-
denprojekt für unser Kinderturnen. Ihr könnt 
ganz einfach online spenden und uns darin 
unterstützen, dass wir für unsere Turnkinder 
„Balance-Steine“ anschaffen können. Dies sind 
bunte, aus Kunststoff nachgeahmte, große 
Fluss-Steine, welche die Balance und Koor-
dination der Kinder schult, natürlich kommt 
dabei der Spaßfaktor nicht zu kurz. Die Spen-
denaktion Kinderturnen 2021 endet mit dem 
Tag des Kinderturnens Mitte November. Dann 
legt die Kinderturnstiftung Baden-Württem-
berg auf jedes Projekt noch einmal 100 Euro 
on top zur gesammelten Spendensumme. Also 
unterstützt uns: Spendet ab dem 20. Sep-
tember für unser Kinderturnen und helft mit, 
indem ihr euren Freunden von unserem Spen-
denprojekt erzählt und den in Link https://
www.kinderturnstiftung-bw.de/spendenak-
tion-kinderturnen/?cfd=r860l teilt. 
Wir danken euch für eure Unterstützung.
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Beginn Eltern-Kind und Bubenturnen
Eltern-Kind-Turnen immer mittwochs, 16 bis 
17 Uhr, städtische Sporthalle, Eingang A. Für 
alle Kinder von 1,5–3 Jahren. Die Kinder sollten 
laufen können.
Bubenturnen immer mittwochs, 16 bis 17 Uhr, 
städtische Sporthalle, Eingang A. Für alle Jungs 
zwischen 4–8 Jahren.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball
Rückblick:
SG Brackenh. II – SV Frauenzimmern 2:3
Im Freitagabendspiel konnte man sich in einer 
sehr intensiven Partie dennoch mit 2:3 durch-
setzten. Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung und spielerisch schönen Spielzügen 
ging man verdient als Sieger hervor. Tore SVF: 
J. Hielscher, S. Pedro, A. Strammer
SV Frauenzimmmern – TSV Botenh. II 2:2
Die 1. Hälfte verschlief der SVF komplett und 
musste so mit 0:1 in die Pause gehen. Nach 
der Pause legten die Gäste sogar noch das 
0:2 nach. Ab jetzt wachte der SVF auf und be-
gann sich vermehrt Chancen zu erarbeiten. 
So war es dann A. Strammer per Kopf der den 
 Anschlusstreffer erzielte. Wenig später nutzte T. 
Ritter einen Abpraller im Strafraum Eiskalt zum 
2:2 ab. Jetzt wollte man mehr, verpasste es je-
doch das Spiel zu entscheiden. So war es in den 
letzten 5 Minuten ein offener Schlagabtausch 
beider Teams, die noch Chancen zum Sieg hat-
ten. Letztendlich blieb es beim verdienten Remis. 
Leider musste auch dieses Wochenende wieder 
der Rettungswagen einen SVF Spieler unglück-
lich verletzt abholen. Mittlerweile sind es bereits 
5 Langzeitverletzte in den Reihen des SVF. Auf 
diesem Weg nochmal gute Besserung.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, den 19.09 ist man 
um 15 Uhr zu Gast beim TSV Pfaffenhofen.
Trainerin für Jazz-Mädels gesucht
Tänzerinnen aufgepasst!
Wir Jazz-Mädels vom Sportverein Frauenzim-
mern suchen eine Trainerin.
Wann trainieren wir? Wir treffen uns jeden 
Freitag von 18:30 bis 20 Uhr.
Wo? In der Riedfurthalle in Frauenzimmern.
Unsere Tanzrichtung: Jazz und Modern (Wir 
sind aber auch für Neues offen!)
Unser Alter: Wir sind zwischen 18–30 Jahre.
Der Trainerposten sagt dir nicht zu, aber du 
hättest trotzdem Lust mitzutanzen? Dann 
komm doch einfach bei uns im Training vorbei!
Wir freuen uns auf deine Nachricht!
E-Mail: svf-tanzen@web.de
Jahreshauptversammlung SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am Freitag, 24. September 2021 
um 20 Uhr zur 42. ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung ins Sportheim oder in die Ried-
furthalle in der Riedfurt ein.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro-
gramm: Der Vorstand Sport und Marketing, der 
Kassierer, ein Posten des Kassenprüfers, sowie 
zwei Ausschussmitglieder müssen gewählt 
oder die Amtsinhaber in ihrer Tätigkeit bestä-
tigt werden. Die Vorstandschaft bittet deshalb 
um rege Teilnahme an der Sitzung, da wichtige 
Posten besetzt werden müssen.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
Freitag, 17. September 2021 schriftlich beim 
Vorstand für Wirtschaft und Technik, Reiner 
Scheu, Klosterweg 9, in Güglingen-Frauen-
zimmern, einzureichen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Toten-Ehrungen
3. Bericht Vorstand
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Entlastungen
9.  Wahlen des Vorstands Sport und Marketing 

des Kassierers des Kassenprüfers der Aus-
schussmitglieder Verschiedenes   
a) des Vorstands Sport und Marketing  
b) des Kassierers  
c) des Kassenprüfers  
d) der Ausschussmitglieder  
e) Verschiedenes

GSV Eibensbach 1882 e. V.

4:1-Sieg gegen FSV Schwaigern III
3 Spiele – 3 Siege, diese Serie wollte unsere 
Elf unbedingt fortsetzen. Bei sommerlichen 
Temperaturen übernahm man von Anfang  
an das Kommando und kam dadurch schon 
in der 7. Minute zum Führungstreffer durch 
 Patrick Marques, der aus 18 Metern mit seinem 
schwächeren rechten Fuß einschob. Vorlagen-
geber war unser Spielertrainer T. Wilde. Zehn 
Zeigerumdrehungen später war es C. Hart-
rumpf, der nach einem Eckball von F. Maneth 
und dem anschließenden Kopfball von T. Wilde 
goldrichtig stand um den Klärungsversuch des 
Verteidigers abzustauben. Kurze Zeit später 
war es wiederum C. Hartrumpf, der unserem 
unglücklich geschlagenen Keeper L. Brüning 
rettete, in dem er kurz vor der Linie zur Ecke 
klärte. In der 36. Minute stand P. Marques 
goldrichtig und musste nach einer Hereingabe 
von Fl. Maneth, die T. Schrobbach nur knapp 
verpasste, nur noch ins verwaiste Tor einschie-
ben um auf 3:0 zu erhöhen. Doch schon wie 
letzte Woche war man nach der Pause wie ein-
geschläfert und ließ Schwaigern langsam aber 
sicher wieder Selbstvertrauen fassen. Unser 
Torhüter L. Brüning konnte sich in dieser Phase 
aber zeigen und hielt mit guten Paraden die 
Null. Bei einem Eckball befand sich die Ver-
teidigung jedoch leider im Tiefschlaf, sodass 
der Schwaigerner völlig freistehend einköpfen 
konnte. Den 4:1 Endstand besorgte in der letz-
ten Spielminute unser eingewechselter Bomber 
S. Demir, der nach Vorlage von Fl. Maneth links 
am Torwart vorbei einschob.
Vorschau: Am Sonntag ist unsere Erste spiel-
frei. Dafür spielt Samstag um 15 Uhr unsere 
Zweite in Eibensbach gegen den FC Kirchhau-
sen. Danach veranstalten wir ein kleines Festle 
auf unserem Schotterparkplatz, wozu unsere 
Zuschauer, Unterstützer und Fans sehr herzlich 
eingeladen sind!
Ritterfest auf Burg Blankenhorn
Am 25. bis 26. September 2021: Blankenhorn-
fest des GSV Eibenbach und der IG Blanken-
horn
Das Leben der Ritter hautnah erleben
Unter Einhaltung des aktuellen Hygienekon-
zepts haben jetzt wieder Besucher aus fern 
und nah an diesem Wochenende ausgiebig Ge-

legenheit, sich in die Zeit der Ritter hineinver-
setzen zu lassen. Die Burgruine Blankenhorn, 
oberhalb von Eibensbach gelegen, bietet mit 
ihrer besonderen Atmosphäre hierzu die pas-
sende, mittelalterliche Kulisse.

 

 25.09. + 26.09.2021 
 

    Samstag, 25.09.21    Sonntag, 26.09.21 
    (14 Uhr – 18 Uhr)    (11 Uhr  - 18 Uhr) 

 

Kostenlose Führungen durch den „Herrn des 
Blankenhorns“ werden unter dem Motto „An-
griff und Verteidigung einer Burg“ von der IG 
Blankenhorn angeboten.
So erfährt man anhand von Funktionsmodellen 
einer Blide, einer Balliste und eines Tretrad-
krans Techniken und Arbeitsweisen des Mittel-
alters – auch zum Ausprobieren. Wie damals 
gerechnet, vermessen und gebaut wurde, wird 
ebenfalls gezeigt. Zur Unterhaltung der Gäste 
werden zudem zwei Minnesänger auftreten. 
Und natürlich sind beim Fest Ritter zugegen, 
die ihre Ausrüstung zeigen und in ihre Kampf-
kunst einführen wollen.
Am Samstag 14.00 bis 18.00 Uhr und sonntags 
zwischen 11.00 und 18.00 Uhr wird wieder in 
gewohnter Manier der GSV Eibensbach für das 
leibliche Wohl, herzhafte Speisen und kühle 
Getränke sorgen.
Kuchenspenden sind willkommen! Wer möch-
te, kann seine sicherlich wie immer köstlichen, 
selbst gebackenen Backwaren (bitte keine Tor-
ten, da wir diese nicht verkaufen dürfen!) am 
Samstag, 12.30 bis 13.30 Uhr bzw. am Sonn-
tag, 9.00 bis 10.00 Uhr am Backhaus abgeben. 
Von dort aus werden sie dann zur Burgruine 
gefahren. Herzlichen Dank im Voraus!
Mitgliedsbeiträge
Aufgrund einer IT-Umstellung gab es eine be-
dauerliche Verzögerung beim Einziehen der 
Mitgliedsbeiträge. Wir bitten um Nachsicht. 
Inzwischen wurden die Beträge eingezogen.

Abteilung Gymnastik
Radtour
Die ausgefallene Radtour August möchten wir 
am Sonntag den 19.9.21 nachholen.
Start ist 9:30 Uhr an der Blankenhornhalle. Es 
geht nach Sinsheim und retour.
Bitte bei Sonja anmelden, da wir den Mittags-
tisch im 3 Könige Sinsheim buchen müssen.
Der Wetterdienst sagt trockenes Wetter ab 
9:00 Uhr voraus.
Bitte an die 3G-Regelung denken.
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Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 02.10.2021 findet unter Ein-
haltung der aktuellen Corona-Vorschriften 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. Tagesordnungspunkte wer-
den noch bekannt gegeben.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Reserve siegt im ersten Saisonspiel
Reserve des TSV siegt beim ersten Rundenspiel 
in Kirchhausen 3:1.
Torschützen: 2 x P. Thiemann, 1 x H. Riedinger
Vorschau
Sonntag, 19.09.
15.00 Uhr TSV – SV Frauenzimmern

Abteilung Turnen
Walking mit Smoveys und Alltags-Training
Eine Stunde Bewegung an der frischen Luft 
und dabei an verschiedenen Stationen lernen 
welche Trainingsmöglichkeiten der Alltag ohne 
großen Aufwand bietet.
Der Kurs beginnt am 18.09.2021 und findet 
immer samstags um 10:30 statt. Späterer Ein-
stieg jederzeit möglich.
Treffpunkt ist am Sportlereingang der Wil-
helm-Widmaier-Halle. Kursleiterin: Jennifer 
Beck. Nähere Informationen unter Tel. 0171/ 
2610391.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Lied des Monats „September“
Diesen Monat hat Nelli Holzki „Über den Wol-
ken“ von Reinhard Mey als Erinnerung und An-
regung zum Singen ausgewählt. Sie bezeichnet 
das Lied als „eine kluge und poetisch gezeich-
nete Miniatur, in der das Große sich im Kleinen 
spiegelt und die machtvollen Worte Freiheit, 
Angst und Sorge auf federleichte Weise zu 
ihrem Recht kommen.“ Viel Spaß damit!
Wind Nord-Ost, Startbahn null-drei, bis hier hör 
ich die Motoren. 
Wie ein Pfeil zieht sie vorbei und es dröhnt in 
meinen Ohren.
Und der nasse Asphalt bebt, wie ein Schleier 
staubt der Regen. Bis sie abhebt und sie schwebt 
der Sonne entgegen.
Refrain: Über den Wolken muss die Freiheit wohl 
grenzenlos sein.
Alle Ängste, alle Sorgen sagt man blieben dar-
unter verborgen und dann würde was uns groß 
und wichtig erscheint plötzlich nichtig und klein.
Ich seh´ ihr noch lange nach, die dunklen Wolken 
erklimmen bis die Lichter nach und nach ganz im 
Regengrau verschwimmen.
Meine Augen haben schon jenen winz‘gen Punkt 
verloren, nur von fern klingt monoton das 
Summen der Motoren.
Refrain

Dann ist alles still, ich geh, Regen durchdringt 
meine Jacke. Irgendjemand kocht Kaffee in der 
Luftaufsichtsbaracke.
In den Pfützen schwimmt Benzin, schillernd 
wie ein Regenbogen.
Wolken spiegeln sich darin. Ich wär´ gern mit-
geflogen.
Refrain

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Biologische Spritzmittel
Ackerschachtelhalmbrühe gegen Pilzkrank-
heiten
1 kg frischer Ackerschachtelhalm,10 l Wasser. 
Sammeln und verwenden Sie nur die grünen, 
oberirdischen Triebe des Ackerschachtelhalms. 
Das frische Kraut im Wasser 24 Stunden ein-
weichen lassen. Anschließend eine halbe Stun-
de aufkochen. Nach dem Abkühlen den Sud fil-
tern. Im Verhältnis 1:5 verdünnt kann die Brühe 
verwendet werden. In akuten Fällen sollte sie 
drei Tage hintereinander angewendet werden. 
Die Brühe wird vor allem bei Pilzkrankheiten 
wie der Kräuselkrankheit oder Malvenrost ein-
gesetzt. Die Acker-Schachtelhalmbrühe kann 
aber auch gegen die Blattfleckenkrankheiten 
(bei Tomaten und Kartoffeln), die Rote Spin-
ne, Milben, Lauchmotten, Monilia, Sternrußtau 
(bei Rosen) eingesetzt werden.
Brennnesselbrühe zur Pflanzenstärkung
1 kg frische oder 200 g getrocknete Brenn-
nesseln, 2 l Wasser. Die Brennnesseln mit dem 
Wasser aufkochen und anschließend abkühlen 
lassen. Im Anschluss kann es im Verhältnis 1:10 
verdünnt auf die Pflanze gespritzt werden. Die 
Brühe dient zur Kräftigung und fördert ein 
gesundes Wachstum. So werden die Pflanzen 
unter anderem robuster gegen Schädlingsbe-
fall durch Blattläuse.
Brennnessel-Ackerschachtelhalmbrühe 
gegen Schädlinge
½ l Brennnesselbrühe, ¼ l Schachtelhalm brühe 
(Rezept siehe oben). Beide Brühen mit einander 
vermischen. Im Verhältnis 1:20 bis 1:50 ver-
dünnt sollte es drei Tage hintereinander ge-
spritzt werden. Das Gemisch kann sowohl 
gegen Blattläuse als auch gegen Spinnmilben 
eingesetzt werden. Bei Spinnmilben sollte in 
den ersten warmen Tagen im Frühjahr direkt 
mit der Spritzung begonnen werden.

LandFrauen Güglingen

LandFrauen unter der Linde
Es war ein Spätsommernachmittag wie aus 
dem Bilderbuch. 

Die Frauen ließen es sich gut sein unter der 
Güglinger Einheitslinde

Mehr als 20 Teilnehmerinnen haben sich am  
8. September zu einem geselligen Beisammen-
sein bei der Güglinger Einheitslinde getroffen. 

Nach so viel Corona-Abstinenz haben wir es 
genossen, wieder einmal in froher Gemein-
schaft zusammen zu kommen. Bei der Linde 
erwartete die Frauen ein kühles Getränk und 
einige Informationen zur Symbolik von Linden. 
Auch wurde die Geschichte „Der Lindwurm 
und der Schmetterling“ von Michael Ende vor-
gelesen. Die Teilnehmerinnen haben angeregt, 
solche Wanderungen öfter anzu bieten.

Kraftwerk e. V.

Kraftwerk startet wieder mit Hausaufga-
benhilfe
Nach der etwas kürzeren Sommerpause star-
ten wir wieder ab Mittwoch, 22.09.2021 vor 
allem mit Hausaufgabenhilfe und Nachhilfe 
für Schüler. Geöffnet haben wir von 16.00 bis 
18.00 Uhr, wobei eine vorherige Anmeldung zur 
Nachhilfe dringend erforderlich ist. Die Nachhilfe 
bieten wir kostenfrei an, wer jedoch eine Spende 
geben möchte, darf dies gerne tun.
Wie sieht es mit den Corona-Regeln aus? Im 
September besteht, wie in den Schulen, Mas-
kenpflicht im gesamten Kraftwerk. Darüber 
hinaus gilt die 3G-Regel. Schüler gelten dabei 
grundsätzlich als getestet, da die Schulen mit 
ihrer Test-Routine dies sicherstellen.
Der Second-Hand-Bereich hat nun auch wie-
der geöffnet und es gelten immer noch die 
Sommer-Sale-Angebote mit bis zu 50 % Ra-
batt.
Herzlich willkommen! Kontakt für die Nach-
hilfe-Anmeldung bei Familie Kuch, Tel. 07135/ 
9345474. Ihr Kraftwerk-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

10 Jahre „eineWelt-derLaden“ – am Sams-
tag Tag der offenen Tür von 10–14 Uhr

Güglingen, Deutscher Hof 6/7

Seit 10 Jahren sind wir im Güglinger Einzel-
handel eine feste Größe. Das wollen wir am 
Samstag, 18. September mit einem „Tag der 
offenen Tür“ von 10.00 bis 14.00 Uhr feiern. 
Neben unserem bewährten Sortiment aus  
z. B. Kaffee, Tee, Schokolade und Geschenk-
artikel präsentieren wir Neuheiten, Kostproben, 
Schnäppchen und Live-Musik mit der Band 
K&N aus dem Zabergäu. 

Samstag von 11.30–13.00 Uhr

Unsere ehrenamt lichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter freuen sich, Ihnen ausschließlich 
fair gehandelte Waren – und das fast nur in 
Bio-Qualität – anbieten zu dürfen. Herzliche 
Einladung an alle!
Unsere regulären Öffnungszeiten sind: Do. bis 
Sa., 9.30 bis 12.00 Uhr und Do. + Fr.: 14.30 bis 
18.00 Uhr.
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Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Sport in der Prävention
Neustart: Sport in der Prävention mit dem Pro-
fil Gesundheitstraining für Erwachsene 50+
Der Kurs beinhaltet Präventives Ausdauer-
training (Geh- und Laufsequenzen ca. 20 Min.) 
im Freien, oder Halle, (je nach Wetterlage), 
sowie Übungen zur Kräftigung sämtlicher Hal-
tungs und Bewegungs-Muskulatur in der Halle.
Start: Dienstags, 21.09.2021 18:30–19:30 Uhr 
(vorab 4 Folge-Termin: 28.09.,19.10., 26.10.)
Mitzubringen: entsprechende Bekleidung/
Schuhe für Außen/Innen-Training, Pulsuhr, 
sowie Gymnastikmatte.
Treffpunkt: Eingang Mehrzweckhalle Zaberfeld
Anmeldung erfolgt vor Ort (ab 18:15 Uhr). Teil-
nahme-Voraussetzung: 3G-Regelung. Kursge-
bühren: Mitglieder keine, andere 20 Euro
Walter Schüle, Tel. 07046/7535, DOSB-Übungs-
leiter B Sport in der Prävention

Zabergäu
pro Stadtbahn

Rollschemel Einweihung – Aus der Vergan-
genheit in die Zukunft starten
Am Sonntag, 19. September um 11.00 Uhr in 
Zaberfeld-Leonbronn in der Friedhofstraße 
wird das Denkmal Rollschemel der Öffentlich-
keit vorgestellt und eingeweiht.

Wir laden alle Interessierten des Zabergäus zu 
dieser Einweihung ein. Ermöglicht wurde sie 
durch die großzügige Bereitstellung einer kom-
munalen Fläche durch die Gemeinde Zaberfeld. 
Der Dank hierfür gilt Bürgermeisterin Kunz und 
ihren Gemeinderäten. In kurzen Vorträgen wird 
das Projekt und dessen Realisierung vorgestellt. 
Eine Arbeitsgruppe, zu diesem Zweck gebildet, 
hat die Fertigstellung akribisch verfolgt. Es ge-
lang mit großzügigen Spendern, der Lauffener 
Firma Schunk in deren Lehrlingswerkstatt und 
mit der Hilfe von Schülerinnen und Schülern 
der Lauffener Kaywaldschule.
Der Verein wird die Gelegenheit nutzen, in 
einem kurzen Abriss die Zukunft der Stadtbahn 
ins Zabergäu zu beleuchten, und über den ak-
tuellen Stand zu informieren. Der Musikverein 
Spielmannszug Zaberfeld wird die Feier um-
rahmen.
Die Vorstandschaft, die Arbeitsgruppe und der 
Verein freuen sich auf Sie.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Fischereiverein Zaberfeld e. V. 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle 
ganz herzlich zum Verkauf von selbst geräu-
cherten sowie auch frischen Forellen ein.

Wann: 3. Oktober 2021 von 10:00–14:00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstr. 29, 
74374 Zaberfeld zur Selbstabholung
Die Preise entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter www.fischereiverein-zaberfeld.net. 
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätestens 
30. September 2021 unter Telefonnummer 
0163/1274052 (bitte SMS oder WhatsApp!), 
per Brief oder per E-Mail fischereiverein. 
zaberfeld@gmx.de unter Angabe des Namens, 
ob geräuchert oder frisch und der Zahl der ge-
wünschten Forellen. Wir freuen uns sehr auf 
Euch!
Mit freundlichem Petri Heil Fischereiverein Za-
berfeld e. V.
 Die Vorstandschaft, Dieter Böckle

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kartoffelgulasch mit Paprika
Caroline Autenrieth schmort Kartoffeln 
und Paprika. Daraus entsteht ein wun-
derbar würziges Gulasch – verfeinert 
mit Lorbeer und Zitronenschale.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth
Zutaten
Für das Gulasch:
• 800 g Kartoffeln, vorwiegend festko-

chend
• 600 g Paprikaschoten (rot und gelb)
• 2 Knoblauchzehen
• 300 g Zwiebeln
• 2 EL Olivenöl
• 1 EL Butter
• 1 EL Tomatenmark
• 1 TL Zucker
• etwas Paprikapulver, edelsüß
• 1 Lorbeerblatt
• 0,5 TL Kümmelsamen (optional)
• 50 ml Rotwein
• 100 ml Gemüsebrühe, ca.
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 TL Bio-Zitronenschale
• 1 Bund Petersilie
• 4 Stiele Liebstöckel
• 200 g Sauerrahm

Zubereitung
1. Kartoffeln schälen, abbrausen und in ca. 

2 cm große Würfel schneiden. Paprika 
putzen, abbrausen, abtropfen lassen 
und in Würfel schneiden. Knoblauch 
und Zwiebeln abziehen. Knoblauch fein 
hacken, Zwiebeln in Würfel schneiden.

2. Öl und Butter im Schmortopf erhitzen. 
Die Zwiebelwürfel und Knoblauch darin 
unter Wenden glasig dünsten.

3. Kartoffel- und Paprikawürfel zugeben 
und anbraten. Tomatenmark und Zucker 
ebenfalls unterrühren und mit anrösten.

4. Paprikapulver, Lorbeer und Kümmel 
(nach Belieben) zugeben. Mit Salz und 
Pfeffer würzen.

5. Mit Rotwein ablöschen und etwas ein-
köcheln lassen. Mit Gemüsebrühe auf-
füllen, so dass Kartoffeln und Paprika 
knapp mit Flüssigkeit bedeckt sind.

6. Alles zugedeckt bei schwacher bis mitt-
lerer Hitze etwa 45 Minuten schmoren 
lassen. Zwischendurch umrühren.

7. Zitronenschale zugeben. Petersilie und 
Liebstöckel abbrausen, trocken schüt-
teln und fein schneiden. Sauerrahm 
verrühren.

8. Kartoffelgulasch abschmecken. Mit Pe-
tersilie bestreuen. Gulasch mit jeweils 
einem Klecks Sauerrahm servieren.

Tipp: Wer mag, kann statt Kümmel auch 
Senfsaat oder Korianderkörner verwen-
den. Noch würziger wird es, wenn ca. 50 
g gebratene Speckwürfel dazu kommen. 
Diese vor Zwiebeln und Knoblauch anbra-
ten und anschließend Zwiebeln und Knob-
lauch zugeben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Pfirsich-Sorbet
Dieses wunderbar fruchtige und leichte, 
halbgefrorene Pfirsich-Sorbet mit Zitro-
nensaft besteht nur aus 5 Zutaten und 
ist sehr schnell zubereitet. Es ist eine 
erfrischende Alternative zu Eiscreme. 
Ganz lecker schmeckt dieses Sorbet in 
einem Glas Sekt oder Champagner als 
Aperitif.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 275; KJ: 1151; E: 
1 g; F: 0 g; KH: 68 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Helen Link
Zutaten
Für das Sorbet:
• 800 g Pfirsiche
• 2 EL Zitronensaft
• 200 g Zucker
• 35 g Traubenzucker
• 2 Msp. Johannisbrotkernmehl
Außerdem:
• Stabmixer
• Eismaschine
Zubereitung
1. Die Pfirsiche waschen, halbieren und 

den Stein entfernen. Die Hälften in Stü-
cke schneiden und mit Zitronensaft in 
eine Schüssel geben.

2. Die Früchte mit dem Stabmixer pürie-
ren und nach Belieben durch ein Sieb 
streichen. 330 g Fruchtpüree abwie-
gen. Pfirsiche zurück in Schüssel geben 
und 420 ml Wasser dazu geben. Noch 
mal alles gut mixen.

3. Den Zucker mit Traubenzucker und 
Johannisbrotkernmehl vermischen. 
Dann die Zuckermischung zum Frucht-
püree geben. Alles mit dem Stabmixer 
erneut fein pürieren.

4. Die Fruchtmasse in die Eismaschine ge-
ben und etwa 30 Minuten (bitte auch 
Zeitangabe der Eismaschine beach-
ten) darin gefrieren lassen. Das Sorbet 
servieren oder bis zum Verzehr in eine 
Schale füllen und ins Gefrierfach stellen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


